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Pumuckl
kommt nach Engen

Theaterstück am 29. Juli in der Stadtbibliothek

Engen. Am Montag, 29. Juli,
gibt es um 15 Uhr in der Stadt-
bibliothek ein Wiedersehen mit
der beliebten Kinderbuchfigur
Pumuckl: Das Kindertheater
KNUTH aus Bayern bringt zum
Ferienbeginn das Stück »Pu-
muckl und das große Los« auf
die Bühne.

Geeignet für Kinder ab vier
Jahren. Kinder bis fünf Jahre
bitte nur in Begleitung der El-
tern oder größerer Geschwis-
ter. Eintritt für Erwachsene und
Kinder 4 Euro. Kartenreservie-
rung in der Stadtbibliothek
oder unter Telefon 07733/
501839.

Wer kennt ihn nicht, den rot-
haarigen Kobold namens Pu-
muckl? Die Fernsehserie rund

um den Schreinermeister Eder
und seinen Pumuckl war in den
80ern Kult und wurde sicher
von vielen heutigen Eltern ge-
schaut.

Zum Inhalt: Der Pumuckl
überredet den Meister Eder,
bei einem Preisausschreiben
mitzumachen, und tatsächlich
gewinnt Eder die Schiffsreise.
Dabei handelt es sich jedoch
um eine Falle: Der große blaue
Klabauter und seine kleinen
Klabautergehilfen wollen Pu-
muckl zurück ins Meer holen.
An Deck des Urlaubsdampfers
freundet sich Pumuckl mit ei-
nem der kleinen Klabauter
an. Aber auf See will er nur
bleiben, wenn Meister Eder
mitkommt.

Kleintierzuchtverband

Jungtierschau
Engen. Der Kleintierzucht-

verein Engen lädt alle Mitglie-
der, Freunde und interessierte
Bürger (auch Kinder) am Sams-
tag, 13. Juli, von 14 bis 18 Uhr,
und am Sonntag, 14. Juli, von
10 bis 17 Uhr, zur Jungtieraus-
stellung ins Vereinsheim an der
Zimmerholzer Straße ein. An
beiden Tagen gibt es für die
Gäste warme und kalte Speisen
sowie selbstgemachte Kuchen.

Tennisclub Welschingen

Zum Hohenhewen-
Cup anmelden

Welschingen. Der Tennis-
club Welschingen veranstaltet
am Samstag, 20. Juli, seinen
traditionellen Hohenhewen-
Cup. Das Turnier ist ein Dop-
pelturnier, zu dem auch Ten-
nisspieler der benachbarten
Tennisvereine herzlich eingela-
den sind. Es dürfen Herren-,
Damen- sowie Mixed-Paarun-
gen gemeldet werden. Das
Turnier beginnt um 13 Uhr und
endet nach hoffentlich vielen
tollen Spielen mit einem ge-
meinsamen Grillen und einer
Siegerehrung.

Für das leibliche Wohl ist
auch tagsüber gesorgt. Der
Tennisclub würde sich über
Anmeldungen anderer Vereine
sehr freuen.

Altstadtfest

Altstadt gesperrt
Engen. Die Altstadt ist am

Samstag, 20. Juli, ab 6 Uhr für
den gesamten Verkehr ge-
sperrt. Die Anwohner werden
gebeten, ihre Fahrzeuge be-
reits am Freitag, 19. Juli, außer-
halb der Altstadt zu parken.
Alle Fahrzeuge, die am 20. Juli
noch im Festbereich (Haupt-
straße, Vorstadt, Peterstraße,
Spendgasse, Klostergasse,
Sammlungsgasse, Marktplatz,
Schulplatz) stehen, müssen
entfernt und kostenpflichtig
abgeschleppt werden.

Sommerferienprogramm 2019

- Anmeldungen noch bis 17. Juli möglich -
Engen. Die Anmeldung für das diesjährige Sommerferienpro-
gram ist noch bis einschließlich 17. Juli über die Homepage der
Stadt Engen möglich. Ein Link unter »Schnell gefunden« ist
eingestellt. Weitere Infos gibt es im Bürgerbüro Engen, Mark-
platz 4, und unter Tel. 07733/502-214.

MV Welschingen

Feierabendhock
im Dorfgarten

Welschingen. Am kommen-
den Montag, 15. Juli, lädt der
Musikverein Welschingen ab
18 Uhr zum alljährlichen Feier-
abendhock in den Welschinger
Dorfgarten ein. Für das leibli-
che Wohl wird wieder bestens
gesorgt. Musikalisch umrahmt
wird der Feierabendhock von
den »Crazy Tunes« Welschin-
gen.

Alle Musikerinnen und Musi-
ker freuen sich auf ein paar ge-
sellige Stunden in sommerli-
cher Atmosphäre und hoffen,
viele Gäste in Welschingen
begrüßen zu dürfen.

Bei idealem Wetter fand am vergangenen Sonntag der
erste »Schau-, Präsentations- und Aktionstag mit Bauernmarkt«
im Gewerbegebiet Grub statt. »Das Angebot wurde sehr gut an-
genommen«, freute sich Berta Baum, Vorsitzende des Marke-
ting-Vereins Engen, und zog das zufriedene Fazit: » Eine gelunge-
ne Schau, welche die Vielfalt Engens und die Vernetzung der Stadt
und der Gewerbetreibenden in der Region gezeigt hat. Der Stern
im Wappen Engens ist somit auch ein Qualitätsprädikat«. Ein Bil-
derbogen ist auf den Seiten 14 und 15 zu finden. Bild: Hering
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Stadt Engen und Touristik Engen, »Von Hexerei, Pest und
Krieg - dem Leben zum Trotz« - eine historische Erlebnisfüh-
rung, Heute, Mittwoch, 10. Juli, 19 bis 21 Uhr, Freilichtbühne
hinterm Rathaus
Wochenmarkt, Donnerstag, 11. Juli, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Musikverein Welschingen, Feierabendhock, Montag, 15.
Juli, 18 Uhr, Dorfgarten Welschingen

Donnerstag, 11.07. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 15.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 16.07. Biomüll Engen
Samstag, 20.07. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 22.07. Biomüll Ortsteile
Montag, 22.07. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 23.07. Biomüll Engen
Montag, 29.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 30.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 31.07. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 03.08. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 05.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 06.08. Biomüll Engen
Donnerstag, 08.08. Gelber Sack Engen und Ortsteile

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Satzung
zur 2. Änderung der Hauptsatzung vom 26.06.2007

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat am 02.07.2019 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Hauptsatzung vom 26.06.2007 samt Änderung vom
12.04.2016 wird in den § 4 geändert.

§ 4 Absatz 2 Ziffern 2.1 und 2.2 erhalten folgenden Wortlaut:

§ 4
Beschließende Ausschüsse

(2) Jeder dieser Ausschüsse besteht aus dem Bürgermeister
als Vorsitzendem und
2.1 der Verwaltungs-, Kultur- und Sozialausschuss 9

weiteren Mitgliedern des Gemeinderats,
2.2 der Technische und Umweltausschuss 9 weiteren

Mitgliedern des Gemeinderats.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschrif-
ten beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs.
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt,
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Engen, 10.07.2019

gez. Johannes Moser

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Ferienplan der Engener Schulen
im kommenden Schuljahr 2019/2020

Sommerferien Sa. 27.07.2019 - Di. 10.09.2019
Brückentag Do. 03.10.2019 - So. 06.10.2019*
Herbstferien Sa. 26.10.2019 - So. 03.11.2019
Weihnachtsferien Sa. 21.12.2019 - Mo. 06.01.2020
Fasnacht Fr. 21.02.2020 - So. 01.03.2020*
Osterferien Sa. 04.04.2020 - So. 19.04.2020
Brückentag Do. 21.05.2020 - So. 24.05.2020*
Pfingstferien Sa. 30.05.2020 - So. 14.06.2020
Sommerferien Do. 30.07.2020 - So. 13.09.2020

*Fünf bewegliche Ferientage und drei unterrichtsfreie Tage
in Engen
04.10.2019, 21.02.2020, 24.02.2020, 25.02.2020,
26.02.2020, 27.02.2020, 22.05.2020.
Angegeben sind jeweils der erste und der letzte freie Tag
unter Einbeziehung der beweglichen Ferientage.

Die tierischen Bewohner beziehen ihr neu hergerich-
tetes Quartier im Stadtgarten und freuen sich auf viele kleine und
große Besucher. Die Mitarbeiter des Bauhofes haben hier fleißig
Hand angelegt, damit sich die Tiere wohlfühlen. Der Bauhofleiter
Klaus-Dieter Speck (rechts) und der ehemalige Bauhof-Mitarbei-
ter Winfried Fehringer (links) freuen sich über die Bereicherung im
Stadtgarten. Winfried Fehringer wird sich um das Wohl der Tiere
kümmern. Bild: Stadt Engen
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »Packstücke« von Anna Lena Grau«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 4. August

Ausstellungen

Gem. Chor Neuhausen

Feierabendhock
Neuhausen. Wie jedes Jahr

veranstaltet die Chorgruppe
»CHORmäleon« vom Ge-
mischten Chor Neuhausen den
traditionellen Feierabendhock
am Mittwoch, 24. Juli, ab 18
Uhr im und um das Bürgerhaus
Neuhausen und lädt ein, bei je-
der Witterung ein paar geselli-
ge Stunden mit dem Chor zu
verbringen. Für die Unterhal-
tung sorgt die Jugendkapelle
der Stadtmusik Engen unter
der Leitung von Heiko Post.

»Unser buntes Engen«

Erster
Stammtisch

Engen. Der Kreis »Unser
buntes Engen« lädt alle Inter-
essierten herzlich zum ersten
interkulturellen Stammtisch am
Mittwoch, 17. Juli, von 19 bis
21 Uhr in die »Upstairs«-Bar
(Vorstadt 9) ein. Die Initiatoren
freuen sich, mit vielen Leuten
verschiedenster Kulturen ins
Gespräch zu kommen und sich
zu verschiedenen Themen
austauschen zu können.

Zukünftig wird dieser Stamm-
tisch regelmäßig am dritten
Mittwoch im Monat stattfin-
den.

Auf dem Jägersteig
Wanderung mit dem Schwarzwaldverein

Engen. Der Schwarzwaldver-
ein Engen bietet am Sonntag,
14. Juli, eine Wanderung auf
dem »Schluchseer Jägersteig«
an. Dieser Premiumwander-
weg bietet herrliche Ausblicke
auf den Schluchsee und führt
auf schmalen Pfaden durch die
idyllische Kulisse des Hoch-
schwarzwaldes. Die Strecke
hat eine Länge von circa 11,5
Kilometern und circa 300 Hö-
henmetern bei einer Wander-

zeit von rund vier Stunden.
Rucksackvesper, Getränke und
gute Wanderschuhe sind er-
forderlich.

Eine gemeinsame Einkehr
kann in Aha oder auch am
Schluchsee erfolgen.

Treffpunkt ist am Bahnhof in
Engen um 9 Uhr mit Pkw zur
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten. Weitere Informationen bei
Wanderführer Gerd Virgens,
Tel. 07731/48734.

Zum ersten Mal waren einige Schülerinnen und Schüler mit Lehrern aus der Schulpartnerstadt
Drenas aus dem Kosovo in Engen zu Gast. Die offizielle Begrüßung von Bürgermeister Johannes Moser
fand am Dienstag, 2. Juli, im Bürgersaal des Rathauses statt. Im Schuljahr 2013/2014 entstand die Be-
gegnung des Gymnasiums Engen und der Schule in Drenas/Kosovo auf Initiative des Gymnasiums unter
Schirmherrschaft des Vereins »Education Unlimited«. Die Austauschschüler wurden in Familien von
Schülern des Gymnasiums und der Anne-Frank-Realschule untergebracht und lernten in einer individuell
gestalteten Woche das Leben einer deutschen Familie kennen. In dieser Woche war ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. Dabei wurde das EU-Parlaments in Straßburg besucht, und das Daimler-Mu-
seum in Stuttgart besichtigt. Außerdem konnten die Schüler bei der Firma ETO in Stockach an einer Be-
triebsbesichtigung teilnehmen, dabei durfte jeder ein eigenes Werkstück anfertigen. Die kosovarischen
Schüler verbrachten dann das Wochenende in den deutschen Familien. Ein interessanter Austausch fand
am Freitag bei dem Begegnungsnachmittag statt. Bild: Stadt Engen
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Aufbruch in die neue Legislaturperiode
Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates

Engen (her). Auch er wird Vorgedachtes vollenden, Akzente setzen und Neues auf den Weg bringen müssen, der Gemeinderat
in seiner neuen Formation. Das Gremium setzt sich in der aktuellen Legislaturperiode aus drei Fraktionen mit insgesamt 19 Ge-
meinderäten, darunter drei Frauen, zusammen und versammelte sich in der vergangenen Woche zur konstituierenden Sit-
zung, in der Bürgermeister Johannes Moser die neu gewählten Gemeinderäte in die Regularien und Gepflogenheiten einführ-
te. Die Unabhängige Wählervereinigung (UWV) und die CDU-Fraktion haben jeweils acht Sitze, die SPD-Fraktion drei Sitze.
Neben den Mitgliedern der verschiedenen Ausschüsse wurde nach der offiziellen Verpflichtung in geheimer Wahl der erste
Bürgermeister-Stellvertreter gewählt. Diesen Posten, um den sich Bernhard Maier und Peter Kamenzin bewarben, wird Bern-
hard Maier (elf zu acht Stimmen) innehaben, Peter Kamenzin und Tim Strobel wurden, jeweils einstimmig, zum zweiten und
dritten Bürgermeister-Stellvertreter gewählt.

Nach der Verabschiedung der
ausscheidenden Gemeinderäte
(siehe Seite 5) verlas Bürger-
meister Johannes Moser die
Verpflichtungsformel: »Ich ge-
lobe Treue der Verfassung, Ge-
horsam den Gesetzen und ge-
wissenhafte Erfüllung meiner
Pflichten. Insbesondere gelobe
ich, die Rechte der Gemeinde
gewissenhaft zu wahren und
ihr Wohl und das Recht ihrer
Einwohner nach Kräften zu för-
dern«.

Jürgen Waldschütz als dienst-
ältestes Mitglied sprach die
Formel stellvertretend für alle
Ratskollegen nach, und der
Bürgermeister verpflichtete die
einzelnen Gemeinderatsmit-
glieder per Handschlag in ihr
neues Amt, bevor es an die Be-
setzung der Ausschüsse ging.

Nach einer einstimmig be-
schlossenen Änderung der
Hauptsatzung wurden zwei
beschließende Ausschüsse
(Verwaltungs-, Kultur- und So-
zialausschuss sowie Techni-
scher und Umweltausschuss)
mit jeweils neun Mitgliedern
gebildet. Dem Verwaltungs-,
Kultur- und Sozialausschuss
gehören von der SPD Conny
Hoffmann, von der UWV Ines
Lutz, Armin Höfler, Heiner Holl
und Gerhard Steiner an, von
der CDU Christian Arnold, Eri-
ka Fritschi, Ingo Sterk und Jür-
gen Waldschütz. In den Tech-
nischen und Umweltaus-
schuss wurden von der SPD
Tim Strobel, von der UWV
Klaus Hertenstein, Peter Ka-
menzin, Bernd Keller und Jörg
Schmidbauer und von der CDU
Siegfried Ellensohn, Bernhard
Maier, Urs Scheller und Martin
Schoch gewählt.

Im Gemeinsamen Aus-
schuss der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft der
Stadt Engen mit der Stadt Aach
und der Gemeinde Mühlhau-
sen-Ehingen werden für die
SPD Tobias Strobel, für die

UWV Armin Höfler und Peter
Kamenzin mitwirken, für die
CDU Siegfried Ellensohn und
Erika Fritschi. Dem Konzes-
sionsausschuss gehören von
der SPD Tobias Strobel, von
der UWV Heiner Holl und Ger-
hard Steiner und von der CDU
Christian Arnold und Ingo
Sterk an.

Zu Paten des Jugendge-
meinderates wurden auf Vor-
schlag des Jugendgremiums
Ines Lutz, Martin Schoch und
Tim Strobel bestellt. In den
Aufsichtsrat der Stadtwerke
Engen GmbH entsendet der
Gemeinderat von der UWV-
Fraktion Klaus Hertenstein und
Armin Höfler, von der CDU-
Fraktion Siegfried Ellensohn
und Jürgen Waldschütz sowie
von der SPD-Fraktion Tim Stro-
bel. Neben dem Bürgermeister,
der dem Stiftungsrat der Bür-
gerstiftung Engen kraft Amtes
angehört, wird Gerhard Steiner
als weiteres Mitglied (Christian

Arnold stellvertretendes Mit-
glied) aus dem Gemeinderat
dem Gremium angehören. Zu
Mitgliedern des Stiftungsvor-
stands der Dr.-Karin-Schäd-
ler-Stiftung wählte der Ge-
meinderat Erika Fritschi (CDU)
und Gerhard Steiner (UWV)
sowie Steuerberater Karl May-
er aus Engen zum freien Mit-
glied.

Als satzungsgemäße Beirats-
mitglieder aus dem Engener
Gemeinderat für den »Regio-
nalen Wirtschaftsförderver-
ein Hegau« wurden von der
UWV Peter Kamenzin (Stell-
vertreter Bernd Keller) und Jörg
Schmidtbauer (Gerhard Stei-
ner) bestimmt, von der CDU
Martin Schoch (Urs Scheller)
und Jürgen Waldschütz (Ingo
Sterk) gewählt.

In die Gesellschafterver-
sammlung der Fördergesell-
schaft Hegau-Bodensee-Kli-
nikum mbH wird neben Bür-
germeister Johannes Moser

CDU-Gemeinderätin Erika Frit-
schi (Stellvertreter Armin Höf-
ler/UWV) entsandt, in den Bei-
rat der Gemeinnützigen Kran-
kenhausbetriebsgesellschaft
Hegau-Bodensee-Klinikum
mbH Bürgermeister Moser und
Erika Fritschi (Stellvertretung
Armin Höfler).

Dem Vorschlag des Ort-
schaftsrates Biesendorf ent-
sprach der Gemeinderat und
bestätigte Reinhold Mayer als
Ortsvorsteher und Markus Hil-
debrand als stellvertretenden
Ortsvorsteher.

Für Ende September kündigte
Bürgermeister Moser eine
Klausurtagung des neuen Ge-
meinderats an, bei der Themen
wie das Neue Kommunale
Haushaltsrecht, die Projektlis-
te, ökologische Maßnahmen,
kommunalpolitische Vorha-
ben, Sanierungsvorhaben
(Kornhaus) und die Stärkung
des Ehrenamts besprochen
werden sollen.

Mit Worten der Würdigung und des herzlichen Dankes für langjähriges kommunalpoliti-
sches Wirken ehrte Bürgermeister Johannes Moser (von links) Klaus Leiber (20 Jahre Gemeinderat und
25 Jahre Ortschaftsrat Biesendorf), Erika Fritschi (20 Jahre Gemeinderätin), Gerhard Steiner (30 Jahre
Gemeinderat), Andrea Moser (20 Jahre Gemeinderätin), Siegfried Ellensohn (10 Jahre Gemeinderat),
Reinhold Mayer (30 Jahre Ortschaftsrat Biesendorf), Markus Hildebrand (20 Jahre Ortschaftsrat Biesen-
dorf), Anja Isele (10 Jahre Gemeinderat), Urs Scheller (10 Jahre Gemeinderat), Peter Kamenzin (20 Jahre
Gemeinderat), Emil Veit (20 Jahre Gemeinderat) und Klaus Hertenstein (25 Jahre Gemeinderat) mit Eh-
rennadeln/Ehrenstelen des Gemeindetags Baden-Württemberg. Auf dem Bild fehlt Stefan Gebauer (10
Jahre Gemeinderat). Bild: Hering
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Modenacht 2019
Am 20. Juli am BSZ in Radolfzell

Hegau. Zum Schuljahresen-
de bildet die Modenacht am
20. Juli das »Highlight« am BSZ
Radolfzell. Unter dem Motto
»Kunstgefühle« präsentieren
ambitionierte Schülerinnen
und Schüler der Klassen des
Berufskollegs für Mode und
Design von 20 Uhr (Einlass 19
Uhr) bis 23 Uhr ihre selbst ent-
worfenen und geschneiderten
Kleidungsstücke. Jedoch nicht
nur handwerkliches Geschick
und künstlerische Inspiration
der zukünftigen Modedesigner
sind gefragt, auch auf dem

Laufsteg wird eine gute Figur
von ihnen erwartet. Ein Hauch
von Paris, London und New
York weht durch die Sporthalle
des BSZ, wenn die Nachwuchs-
kräfte im Rahmen einer Mode-
schau ihre Kleidungsstücke
präsentieren. Präsentations-
räume mit den entworfenen
Projektarbeiten zum Modede-
sign vervollständigen die Ver-
anstaltung. Karten sind im Vor-
verkauf im Sekretariat des Be-
rufsschulzentrums sowie an
der Abendkasse erhältlich
(Eintritt 8 Euro, Schüler 6 Euro).

38. RVB-Fußball-
Grümpelturnier

Am 4. August im
Schroffenstadion

Bittelbrunn. Das diesjährige
RVB-Fußballgrümpelturnier
am Sonntag, 4. August, findet
nunmehr zum 38. Mal im
Schroffenstadion in Bittel-
brunn statt.

Die Anmeldeschreiben sind
den bisherigen Teilnehmern
bereits zugegangen. Der Ver-
anstalter rechnet wieder mit 12
Auswahlmannschaften, die um
den begehrten RVB Edelweiß
kämpfen.

Zur Zeit wird der Rasenplatz
ständig bewässert und ge-
mäht, damit wieder optimale
Spielmöglichkeiten am 4. Au-
gust vorhanden sind.

Falls eine Engener Institution
Interesse hat, am Turnier teil-
zunehmen, so kann sie sich
beim Vorsitzendend und Tur-
nierleiter Sascha Teloy, Tel.
501548, melden.

Trachtengruppe

Heute Abend
Treffen

Engen. Die Trachtengruppe
Engen trifft sich heute, Mitt-
woch, 10. Juli, um 20 Uhr in
der Raststätte Hegau-West zu
ihrer Monatsversammlung.

Eine Ära geht zu Ende
Gemeinderat verabschiedete sechs Mitglieder

Engen (her). Mit der Verabschiedung von Klaus Leiber, An-
drea Moser und Emil Veit, die 20 Jahre lang an der gedeihli-
chen Entwicklung der Stadt Engen mitwirkten, sowie von
Anja Isele und Stefan Gebauer nach zehnjähriger und von
Lars Nilson nach fünfjähriger Ratsmitgliedschaft ging im Ge-
meinderat erneut eine Ära zu Ende. Zu Beginn der konstituie-
renden Sitzung sprach Bürgermeister Johannes Moser jedem
ausscheidenden Gemeinderat seinen Dank für das große eh-
renamtliche Engagement aus.

»Sie haben Ihre Ämter stets
gewissenhaft und bestens er-
füllt und nicht parteipolitische
Interessen in den Vordergrund
gestellt, sondern sich am Wohl
der Stadt und ihrer Bürger
orientiert«, würdigte Moser
und dankte für die harmoni-
sche und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit.

Aus dem Ortschaftsrat Bie-
sendorf waren bei der Ort-
schaftsratssitzung am Abend
zuvor Klaus Leiber, der dem
Gremium seit 1994 angehörte,
sowie Björn Zanger nach fünf
Jahren Zugehörigkeit verab-
schiedet worden.

Die scheidenden Gemeinde-
räte wirkten nicht nur im Ge-
meinderat und in den Aus-
schüssen, sondern auch als Ver-
treter der Stadt Engen bei Insti-
tutionen und Organisationen
höchst engagiert, mit Sach-
kenntnis und erfolgreich bei der
Lösung von Gegenwarts- und
Zukunftsaufgaben mit. »Sie ha-
ben viele Entscheidungen ge-
troffen«, stellte Bürgermeister
Johannes Moser denn auch fest
und gab vor der Verabschie-
dung einen kommunalpoliti-
schen Rückblick auf die vergan-
genen 20 Jahre. Dabei ging er

auf die intensive infrastruktu-
relle und wohnbaumäßige Ent-
wicklung der Kernstadt und der
Ortsteile durch zahlreiche Neu-
baugebiete ebenso ein wie auf
die Weiterentwicklung des Bil-
dungsstandorts Engen durch
hohe Investitionen in allen Bil-
dungseinrichtungen, den Aus-
bau der Kleinkind- und der Kin-
derbetreuung sowie auf die
Entwicklung in vielerlei weite-
ren Bereichen, darunter Kultur
und Tourismus.

Auch an umfangreiche Neu-
baumaßnahmen in den vergan-
genen 20 Jahren wie das Bür-
gerhaus Anselfingen, den Alt-
stadtaufzug, die Unterführung
Maxenbuck, den Bauhof En-
gen, Einkaufsmärkte, die Stadt-
werke Engen, das Feuerwehr-
haus Stetten/Zimmerholz, die
Skateanlage, den Eingang des
Erlebnisbads, die Gemein-
schaftsunterkunft Bahnhöfle
Neuhausen und die Sanierung
der Petersfelshalle erinnerte der
Bürgermeister und vergaß als
Entscheidungen von Bedeu-
tung auch die Auflösung des
Grundbuchamtes und des No-
tariats sowie die Einrichtung der
Baurechtszuständigkeit für die
Stadt Engen nicht.

Sie haben bis zu zwanzig Jahre lang dem Gemeinderat Engen an-
gehört und wurden zu Beginn der konstituierenden Sitzung des
neuen Gemeinderates verabschiedet: (von links) Klaus Leiber,
Anja Isele, Lars Nilson, Andrea Moser und Emil Veit. Stefan Ge-
bauer fehlt auf dem Bild. Bild: Hering
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Vom Erlebnisbad bis zu Mäharbeiten
Anregungen aus dem Gemeinderat

Engen (her). Im Rahmen des
Tagesordnungspunktes »An-
regungen und Anfragen«
schlug Gemeinderat Bernhard
Maier in der jüngsten Gemein-
deratssitzung vor, die Öff-
nungszeiten des Erlebnisbads
Engen, ähnlich wie zum Bei-
spiel im Freibad Hilzingen, an
besonders heißen Tagen um
eine Stunde zu verlängern.
Dies sei am letzten Samstag im
Juni bei der Poolparty prakti-
ziert worden, informierte Bau-
verwaltungsleiterin Heike Bezi-
kofer, die Resonanz der Besu-
cher sei allerdings nicht groß
gewesen. Man könne dies nur
realisieren, wenn es personell
gestemmt werden könne, be-
tonte sie. Das Badeteam sei be-
reit, an Samstagabenden eine
verlängerte Öffnung anzubie-
ten, wenn die Temperaturen
entsprechend hoch seien. Das
regelmäßige Angebot einer
verlängerten Öffnung wie in
den Freibädern Hilzingen und

Gottmadingen sei aber aus
personeller Hinsicht nicht zu
schaffen. Maier drückte den
Wunsch nach einer klaren Re-
gelung der Tage mit verlänger-
ten Öffnungszeiten aus und
bat die Verwaltung, dies
grundsätzlich zu prüfen.

Heike Bezikofer regte an, dass
mit der Unterstützung durch
die DLRG Engen die Öffnungs-
zeiten gegebenenfalls um eine
Stunde verlängert werden
könnten, und will dies prüfen.

Auf die fehlende Beschilde-
rung der maximalen Durch-
fahrtshöhe der Fahrzeuge in
der Tiefgarage am Maxen-
buck wies Gemeinderat Peter
Kamenzin hin. Bürgermeister
Johannes Moser sichert eine
Prüfung und gegebenenfalls
das Anbringen eines Schildes
zu.

Kamenzin bat außerdem um
die Durchführung von Mähar-
beiten an der Schwarzwald-
straße durch den Bauhof, da

dort Büsche und Sträucher in
die Straße hineinragten. Darü-
ber hinaus dankte Kamenzin
der Verwaltung im Namen des
Schwarzwaldvereins für die
unentgeltliche Überlassung
der Stadthalle sowie des Bür-
gerhauses in Stetten im Rah-
men des Wanderevents »He-
gau24«.

Bürgermeister Moser erwi-
derte den Dank an die Mit-
glieder des Schwarzwaldver-
eins, ohne die diese Veranstal-
tung nicht umsetzbar gewesen
wäre.

Gemeinderat Ingo Sterk er-
kundigte sich, wie weit die
Maßnahmen zur Vermeidung
von Wasseransammlungen bei
Regenereignissen auf dem
Friedhof in Bargen seien. Die
Verwaltung arbeite hier noch
an einer Lösung, informierte
Stadtbaumeister Matthias
Distler.

Außerdem schilderte Sterk
die problematische Parkplatz-

situation am Erlebnisbad am
letzten Juni-Wochenende. Da
Autos bis zum Campingplatz
standen, habe dessen Besitzer
die Polizei alarmiert. Sterk wies
darauf hin, dass besonders an
heißen Tagen mit einem ent-
sprechenden Besucherandrang
zu wenig Parkplätze zur Verfü-
gung stünden. Er sei bereits
mehrfach aus der Bürgerschaft
angesprochen worden, dass
hier ein Gemeindevollzugs-
dienst verstärkt eingesetzt
werden solle.

Das Ordnungsamt arbeite mit
den Verantwortlichen des Er-
lebnisbades an einer Lösung,
so Moser. Verwarnungen
brächten hierbei vermutlich
wenig Erfolg, gegebenenfalls
müsse über Abschleppen nach-
gedacht werden.

Ingo Sterk unterstrich in
diesem Zusammenhang auch
die erschwerte Zufahrt für
Rettungsfahrzeuge im Ernst-
fall.

Im Gemeinderat
notiert

Optische Kon-
trolle der Kanäle

Engen (her). Im Rahmen der
Eigenkontrollverordnung muss
das Kanalnetz in Engen, Ab-
schnitt IV nördlich der Bahnli-
nie, wieder untersucht wer-
den.

Nach den Befahrungen in den
Jahren 1982 und 1997 (in den
Folgejahren wurden jeweils die
erforderlichen Sanierungsar-
beiten ausgeführt) ist dies die
dritte Untersuchung seit Ein-
führung der Eigenkontrollver-
ordnung.

Einstimmig vergab der Ge-
meinderat den Auftrag zur An-
gebotssumme von 40.038,26
Euro an die Firma RS, Balingen.
Die Maßnahme ist im Juli/Au-
gust vorgesehen.

In Anwesenheit von Bürgermeister Johannes Moser (hintere Reihe Mitte) fand in der vergange-
nen Woche die Verabschiedung der ausgeschiedenen Ortschaftsräte Klaus Leiber (untere Reihe rechts,
seit 1994 im Ortschaftsrat) sowie Björn Zanger (obere Reihe rechts, seit 2014 im Ortschaftsrat) statt.
Ebenso wurden die neugewählten Ortschaftsräte Christian Hall (obere Reihe links) und Marc Heitzmann
(untere Reihe links) sowie die wiedergewählten Ortschaftsräte Bernd Hildebrand (obere Reihe Zweiter
von links), Reinhold Mayer (obere Reihe Zweiter von rechts), Markus Hildebrand (untere Reihe Zweiter
von links) sowie Ewald Kaufmann (untere Reihe Zweiter von rechts) vereidigt und auf ihr Amt verpflich-
tet. Als Ortsvorsteher vom Ortschaftsrat vorgeschlagen und vom Gemeinderat bestätigt ist auch in die-
ser Legislaturperiode Reinhold Mayer. Als sein Stellvertreter wird in den kommenden fünf Jahren Mar-
kus Hildebrand fungieren. Bild: Ortschaftsrat
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»40 Jahre Altstadtfest Engen« heißt es am Samstag,
20. Juli, wenn die Stadt Engen wieder ab 11 Uhr zum Festhighlight
vor den Sommerferien einlädt. Anlässlich des Jubiläums ist das
Unterhaltungs- und Kulturprogramm abwechslungsreicher denn
je und bietet für jedes Alter und jeden Geschmack eine Menge.
»28 Einzelhändler, 31 Vereine sowie soziale Einrichtungen sind im
Moment intensiv dabei, eine Vielfalt an unterschiedlichen Aktio-
nen und Attraktionen vorzubereiten«, erklärten (von rechts) Bür-
germeister Johannes Moser sowie Carmen Mangone und Peter
Freisleben vom städtischen Organisationsteam im Rahmen eines
Pressegesprächs. Schon ab 8 Uhr wird es beim Trödelmarkt und
beim Kinderflohmarkt rund gehen. In der Peterstraße werden
neun Handwerker ihre alte Handwerkskunst vorführen. Auf ins-
gesamt zehn Bühnen quer durch die Altstadt, darunter erstmals
eine »Europa-Bühne« in der Vorstadt, werden 27 Musikvereine
und Musiker sowie sieben Kleinkünstler ein buntes musikalisches
Unterhaltungs- und Kleinkunstprogramm bieten. Erstmals wird
zudem ein Malwettbewerb für Kinder der Klassenstufen 1 bis 4
zum Thema »Mein buntes Engen« durchgeführt mit Preisverlei-
hung. Nach Einbruch der Nacht werden illuminierte Seifenblasen
durch die Altstadt schweben. Auf dem Schulplatz können Kids ab
acht Jahren kostenlos Runden auf einem Kinder-Quad drehen.
Weitere Attraktionen und Neuheiten des Festprogramms wird
der Hegaukurier in der kommenden Woche näher vorstellen.

Bild: Hering

Malwettbewerb
zum Altstadtfest

Besucher können Lieblingsbild wählen

Engen. Erstmalig wurde in
diesem Jahr ein Malwettbe-
werb zum Altstadtfest für En-
gener Schüler der Klassenstu-
fen 1 bis 4 ausgeschrieben. Die
Schüler konnten ihre Bilder
zum Thema »Mein buntes En-
gen« einreichen - denn Engen
ist in vielerlei Hinsicht bunt.
Hier nur ein paar Beispiele: En-
gen liegt inmitten der Hegau-
berge mit grünen Wäldern und
bunten Blumenwiesen. Der
Hohenhewen zeigt sich in je-
der Jahreszeit in einem ande-
ren Gewand. Bunte Häuser
schmücken die historische Alt-

stadt. Menschen aus verschie-
densten Herkunftsländern, mit
unterschiedlichen Kulturen
und Hautfarben leben in En-
gen.

Alle eingereichten Bilder sind
am Altstadtfest rund um die
Freilichtbühne ausgestellt. Die
Gäste haben hier die Möglich-
keit, anhand der ausliegenden
Stimmzettel bis 16 Uhr ihr
Lieblingsbild zu wählen.

Die drei meist gewählten Bil-
der pro Klassenstufe erhalten
bei der Prämierung um 16.30
Uhr (auf der Freilichtbühne) ei-
nen Preis.

Pünktlich zum diesjährigen Altstadtfest ist die neue Homepage zu
dieser Veranstaltung fertig geworden. Informationen, Program-
me und Pläne für Besucher sind ab sofort unter www.altstadt
fest-engen.de abrufbar. Wichtige Informationen für die Teilneh-
mer, wie zum Beispiel die aktuellen Hygienevorschriften oder
GEMA-Listen, können nun direkt dort abgerufen werden.

Bild: Stadt Engen
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»Wir haben Euch nicht Abschottung,
Nationalismus und Protektionismus gelehrt«

Gymnasium Engen verabschiedete sechsten Abiturjahrgang

Engen (her). »Reif ist, wer erwachsen ist, wer den Mut hat, auf eigenen Beinen den anvisierten Weg seines Lebens zu meistern.
Insbesondere selbstbewusste und fleißige junge Menschen haben eine glänzende Zukunft vor sich, ganz gleich in welchem
Fach, Beruf oder Studium, sie sich einfinden werden«, richtete Direktor Thomas Umbscheiden ernste Worte an die 51 Abitu-
rientInnen, die sich zusammen mit Eltern und Lehrkräften sowie Vertretern des Schulträgers und aus der Kommunalpolitik zu
einer festlichen Abschlussfeier mit Zeugnisübergabe in der Aula des Gymnasiums versammelt hatten. Jahrgangsbester mit ei-
nem Durchschnitt von 1,0 ist Florian Stotz, elf weiteren SchülerInnen durfte Umbscheiden zu einer »1 vor dem Komma«
Respekt und Anerkennung aussprechen. Der Gesamtnotendurchschnitt lag bei 2,4.

»Ein reifer Mensch zeigt sich
darin, dass er sich seiner Stär-
ken bewusst ist und zu seinen
Schwächen steht, seine Gren-
zen kennt, Bodenhaftung hat«,
betonte Umbscheiden. Er-
wachsen sei einer, der auch so-
genannte Selbstverständlich-
keiten hinterfrage und Dingen
auf den Grund gehe, der Visio-
nen habe, der seine Welt trotz
aller Begrenzungen verbessern
wolle. »Daher ist einer erwach-
sen, der es nicht nötig hat, an-
dere Menschen abzukanzeln
und sich arrogant und überheb-
lich über diese zu stellen«. Mehr
denn je sei im späteren Berufs-
leben ein Teamplayer gefragt,
»einer, der soziale Kompeten-
zen und wirkliche Erziehung be-
sitzt, der weiß, wie man sich be-
nimmt, der sich wichtige Tu-
genden angeeignet hat«, un-
terstrich der Schulleiter und
stellte den vier Grundprinzipien
»Tradition, Disziplin, Ehre, Lei-
stung« aus einem seiner Lieb-
lingsfilme (»Der Club der toten
Dichter«) die aus seiner Sicht
»klassischen« Kardinaltugen-
den »Klugheit, Besonnenheit,
Gerechtigkeit und Tapferkeit«
gegenüber. »Wer diese lebt, ist
reif und kritikfähig«, zeigte er
sich überzeugt, »er geht Vorur-
teilen auf den Grund und über-
prüft sie, er lässt sich kein X für
ein U vormachen, er erkennt,
dass es im Leben niemals nur
ein Schwarz-Weiß gibt. Wer
dies lebt, ist wahrhaftig und so-
zial, er ist mutig, sich der Reali-
tät zu stellen, und hat es nicht
nötig, dümmliche Verschwö-
rungstheorien oder diffuse Wi-
derstandsparolen zu proklamie-
ren«.

»Sie haben zwölf Jahre auf das
Abitur als Ziel hingearbeitet und
dürfen stolz sein, es heute er-
reicht zu haben«, gratulierte
auch Bürgermeister Johannes
Moser. Der Generation Z stehe
die Welt offen, noch nie habe

eine Generation so viele Per-
spektiven gehabt, würden doch
die geburtenstarken Jahrgänge
aus der Mitte des vorigen Jahr-
hunderts in nächster Zeit aus
dem Berufsleben ausscheiden.
Als Herausforderungen der Zu-
kunft bezeichnete der Bürger-
meister die Themen Digitalisie-
rung, Ökologie (»Ich begrüße
die “Fridays for future“-De-
monstrationen, aber bitte de-
monstriert nicht nur, sondern
geht mit gutem Beispiel voran«)
sowie die Bewahrung des Frie-
dens als allerwichtigste Aufga-
be. »Das war auch Eurem ver-
storbenen Lehrer Reinhard
Frisch ein großes Anliegen«,
betonte Moser und rief die jun-
gen Menschen dazu auf: »Eifert
ihm nach und behaltet sein Be-
mühen um Frieden im Gedächt-
nis, übernehmt Verantwortung

für Euch und für andere«.
»Machen Sie etwas aus Ihrem

Leben«, ermutigte Martina
Saalfrank als Vertreterin der
»Initiative Bildungsstandort En-
gen« die AbiturientInnen,
warnte aber zugleich: »Machen
Sie nichts, wofür Sie sich später
schämen müssen. Das Abitur ist
die erste Zeile Ihres Lebenslau-
fes, Sie sind selbst dafür verant-
wortlich, was als Nächstes darin
steht«.

Die SchülersprecherInnen
Lili Lutz, Laura Rajkovic und
Jacob Aumann wünschten im
Namen der Schülerschaft
Glück, Freude und viel Erfolg
auf dem neuen Lebensab-
schnitt und drückten die Hoff-
nung aus, »dass Ihr die Schule,
die LehrerInnen und uns Schü-
lerInnen in positiver Erinnerung
behaltet und uns besuchen

kommt«.
Humorvoll blickten die Jahr-

gangsstufensprecherinnen
Nina Alt, Maya Schütz und
Isabelle Wikenhauser auf ihre
Schulzeit zurück, »in der wir viel
gesehen und unglaublich viele
Erfahrungen gemacht haben«.
Vieles habe sich im Laufe der
Jahre verändert, »jetzt sind wir
ein kleiner, buntgemischter
Haufen und stolz, dass wir es
geschafft haben«. Dem Dank
an die LehrerInnen, die »immer
ein offenes Ohr für uns hat-
ten«, schlossen sie ein großes
Dankeschön an die Eltern und
Familien für ihre immerwähren-
de Unterstützung an, bevor
beim eingespielten Revolver-
held-Song »Das kann uns kei-
ner nehmen« dann doch ein
Hauch von Wehmut durch die
Aula wehte.

Sie haben ihre Schulzeit gemeistert, die 51 AbiturientInnen des Gymnasiums Engen. »Sie haben einen
weltweit geachteten Bildungsabschluss erworben und eine beachtliche, höchst anerkennenswerte Lei-
stung vollbracht«, war es Schulleiter Thomas Umbscheiden eine »besondere Ehre und Freude«, dem be-
reits sechsten Abiturjahrgang des Gymnasiums Engen, der 2011 mit 83 SchülerInnen startete, »nach
2.920 Tagen in etwa 416 Wochen Unterricht und zahlreichen Überprüfungen« zum bestandenen Abitur
und damit zur Allgemeinen Hochschulreife zu gratulieren. Bild: Hering
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Landratsamt
sucht Wohnraum

Für unbegleitete minderjährige Ausländer

Hegau. Unbegleitete min-
derjährige Ausländer (UmA),
die im Landkreis ankommen,
bringt das Amt für Kinder, Ju-
gend und Familie in Jugend-
hilfeeinrichtungen und Pflege-
familien unter. Dort können sie
intensiv betreut werden, die
deutsche Sprache lernen und
zur Schule gehen. Einige von
ihnen absolvieren bereits er-
folgreich eine Berufsausbil-
dung.

Sobald sie volljährig sind und
keine oder nur noch geringe
Unterstützung benötigen,
können sie aus der Jugend-
hilfeeinrichtung oder Pflegefa-

milie ausziehen und selbstän-
dig wohnen. Für diesen Zweck
sucht das Amt für Kinder, Ju-
gend und Familie bevorzugt
einzelne Wohnungen und/
oder Wohnhäuser mit zwei bis
drei Wohneinheiten, die kurz-
fristig angemietet werden kön-
nen. Die Vermietung erfolgt
nach Möglichkeit an den jun-
gen Erwachsenen selbst.

Wer freien Wohnraum zu
vermieten hat, kann sich gerne
für weitere Auskünfte an das
Amt für Kinder, Jugend und Fa-
milie (Tel. 07531/800-2700,
E-Mail: jugendamt@LRAKN.
de) wenden.

Die Preisträger des Abiturjahrgangs 2019 für herausragen-
de Leistungen am Gymnasium Engen, eingerahmt von Schulleiter
Thomas Umbscheiden (links) und dem stellvertretenden Schullei-
ter Ernst Schmalenberger: (ab Zweiter von links) Florian Stotz
(Mathematik, Geschichte, Chemie, Deutsch, Englisch sowie Preis
für herausragende Leistungen in Naturwissenschaften, Technik
und Sprachen), Aileen Schmidle (Geschichte), Leonie Rudisile
(Evangelische Religion) und Flavia Qaja (Chemie). Bild: Hering

Schwungvoll umrahmt wurde die Zeugnisübergabe
und Abschlussfeier des sechsten Jahrgangs am Gymnasium Engen
wie immer von der Bigband der Schule unter Leitung von Alexan-
dra Moser. Bild: Hering



Seite 10 HegauKurier Mittwoch, 10. Juli 2019

Welche Folgen
könnte ein Stromausfall haben?
Feuerwehr-Gesamtübung brachte wertvolle Erkenntnisse

Engen (her). Stromausfälle
können viele Ursachen haben:
von technischem und mensch-
lichem Versagen über kriminel-
le oder terroristische Aktionen
bis hin zu Extremwetterereig-
nissen. Sind sie langanhaltend
und flächendeckend, bedeutet
das für Bürger den Ausfall von
Licht, Heizung, Kühlschrank,
Telefon, Internet, Fernsehen
und Wasserversorgung. Super-
märkte, Bankautomaten, Ver-
kehrsanlagen (Ampeln, Tun-
nels, Bahn, Straßenbahn) und
Tankstellen funktionieren
ebenso nicht mehr wie die Me-
dizintechnik (Heimbeatmung).
Für die Polizei und Feuerwehr
kommt der Ausfall von Notru-
fleitungen, von Digitalfunk,
Datenkommunikation über
E-Mail/Fax, Brand- und Gefah-
renmeldeanlagen sowie Kraft-
stoffversorgung hinzu.

Diese sehr komplexe und um-
fangreiche Thematik nahm die
Führung der Freiwilligen Feuer-
wehr Engen am letzten Sams-
tag im Juni zum Anlass für eine

Gesamtübung sämtlicher Ab-
teilungswehren mit Szenarien
an neun Stationen, in denen 95
Feuerwehrmitglieder mit elf
Fahrzeugen 16 durch mögliche
Folgen eines Stromausfalls ver-
ursachte Einsätze zu bewältigen
hatten. »Unser Ziel war, viel
Material und viel Personal zum
richtigen Zeitpunkt in richtiger
Qualität am richtigen Einsatzort
zu haben«, definierte der stell-
vertretende Gesamtkomman-
dant Thomas Groß. Die Ent-
scheidung über die Reihenfolge
der Hilfeleistung und die zielge-
richtete Koordination von Per-
sonal und Material sei eine He-
rausforderung gewesen, so
Groß.

Dabei sollte jede Abteilungs-
wehr gezielt auch Szenarien
übernehmen und mit ihrem
Personal und den eigenen Ge-
rätschaften alleine bewältigen,
die sonst in ihrem Ortsteil nicht
alltäglich sind (darunter die
Notbefreiung aus einem Auf-
zug), um die Entscheidungsfä-
higkeit der Gruppenführer zu

stärken. War ein Einsatz abge-
arbeitet, kamen die verschiede-
nen Trupps wieder zurück ins
Feuerwehrgerätehaus, um In-
formationen für den nächsten
Einsatz zu holen.

»Trotz der hohen Temperatu-
ren haben unsere Leute toll und
sehr motiviert mitgemacht«,
zeigten sich Gesamtkomman-
dant Dieter Fahr und seine bei-
den Stellvertreter Thomas Groß
und Michael Wehrle im Ge-
spräch mit dem Hegaukurier sehr
zufrieden. Viel Lob kam nach
der Gesamtübung auch vom
stellvertretenden Kreisbrand-
meister Uwe Hartmann: »Wir
haben eine hervorragend orga-
nisierte und reibungslos ablau-
fende Gesamtübung gesehen«.
Der Lerneffekt und Erfahrungs-
gewinn für die Aktiven sei bei
Übungen an Stationen deutlich
größer als bei einer einzigen,
umfangreichen Übung, da das
Spektrum der Anforderungen
höher sei und die Gruppenfüh-
rer selbst entscheiden müssten,
so Hartmann.

Bei der Führungsgruppe unter Leitung des stellvertretenden Gesamtkommandanten Thomas
Groß (Vierter von rechts) liefen in einer Garage des Feuerwehrgerätehauses in Engen die Fäden der Ge-
samtübung zusammen. Da im Ernstfall davon auszugehen ist, dass die Einsätze nicht EDV-gestützt bear-
beitet werden können, wurden sie auch ganz konventionell auf Papier dokumentiert. Zu den Übungsbe-
obachtern zählten (stehend von links) Gemeinderat Martin Schoch, Ordnungsamtsleiter Axel Pecher,
Bürgermeister Johannes Moser, Gesamtkommandant Dieter Fahr, der stellvertretende Kreisbrandmeis-
ter Uwe Hartmann sowie Gerhard Steiner (nicht auf dem Bild). Bild: Hering

Abwasserzweckverband
Hegau-Süd

Sitzung
Hegau. Am Freitag, 12. Juli,

findet um 9.45 Uhr im Rathaus
Singen, Sitzungssaal »Hohen-
twiel«, Zimmer 319, eine öf-
fentliche Sitzung des Abwas-
serzweckverbandes Hegau-
Süd statt.

Auf der Tagesordnung stehen
das Protokoll der öffentlichen
Sitzung vom 7. Dezember
2018, die Beratung über den
Jahresabschluss, sowie über
den Bericht der freiwilligen
Prüfung durch die invra Treu-
hand AG, Zweigniederlassung
Stuttgart, für das Wirtschafts-
jahr 2018, die Beschlussfas-
sung über die Feststellung des
Jahresabschlusses und Entla-
stung des Verbandsvorsitzen-
den für das Wirtschaftsjahr
2018, die Zustimmung des Re-
gierungspräsidiums Freiburg
zum Wirtschaftsplan 2019, die
Prüfung der Bauausgaben
durch die GPA für die Jahre
2011 bis 2016 sowie Verschie-
denes.

Abwasserzweckverband
Hegau-Nord

Sitzung
Engen. Am Donnerstag, 25.

Juli, findet um 11.30 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses in
Engen eine öffentliche Ver-
bandsversammlung des Ab-
wasserzweckverbandes He-
gau-Nord statt.

Auf der Tagesordnung stehen
die Beschlussfassung über die
Feststellung des Jahresab-
schlusses für das Wirtschafts-
jahr 2018, die Vergabe von
Leistungen für die Kanal-Be-
fahrung im Rahmen der Eigen-
kontrollverordnung sowie Ver-
schiedenes.
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Das Thema Wasserförderung stand außerhalb von
Welschingen im Mittelpunkt, wo von der Grillstelle oberhalb der
Straßeneinbiegung zum Schützenhaus eine gut 500 Meter lange
Wasserversorgung mit B-Schläuchen den Berg hinauf aufzubauen
war, um aus einem Abrollbehälter der FFW Immendingen rund
9.500 Liter Wasser in einen Behälter zu pumpen, der von der
Werksfeuerwehr Constellium zur Verfügung gestellt wurde. We-
gen des Höhenunterschieds mussten zwei Verstärkerpumpen
zwischengeschaltet werden. Übungsannahme war hier, dass ein
Hof brennt oder Tiere mit Wasser versorgt werden müssen. Im
Notfall könnte auch ein Löschfahrzeug mit dem Wasser des Ab-
rollbehälters gefüllt werden.

Technische Hilfe war hinter dem Alten Rathaus in Wel-
schingen zu leisten, wo eine Person unter dem Kipper eines land-
wirtschaftlichen Gespanns eingeklemmt war. Mit einem hydrauli-
schen Spreizer wurde die Ladefläche hochgedrückt, um den Ein-
geklemmten befreien zu können. Weitere Übungsannahmen der
Gesamtübung waren die Notbefreiung aus einem Aufzug im
Gymnasium Engen und das Löschen eines Brandes mit einem Koh-
lendioxid-Löscher, der Alarm einer Brandmeldeanlage im Städti-
schen Museum in der Klostergasse sowie eine vermisste Person
außerhalb von Welschingen. Bilder: Hering

Nach dem »Verkehrsunfall« eines Pkw infolge Am-
pelausfalls waren die Fahrzeuginsassen im Auto eingeklemmt und
mussten mittels hydraulischer Schere und Spreizer befreit und ge-
borgen werden.

Auch ein Busunfall gehörte zum Szenario. Hier waren
fünf schwerverletzte Personen, zum Teil bewusstlos, sowie fünf
leicht verletzte Kinder aus dem Bus zu bergen, was sich infolge
der beengten Verhältnisse durch eine Mauer, an welcher der Bus
vorbeigeschrammt war, als nicht einfach herausstellte. Auch die
Betreuung der Verletzten erfolgte durch Feuerwehrleute.

Ein Kaminbrand mit starker Rauchentwicklung und einer
vermissten Person im Keller wurde im Alten Rathaus in der Wel-
schinger Dorfstraße simuliert. Atemschutzgeräteträger retteten
die vermisste Person, der Brand wurde gelöscht und mit der Wär-
mebildkamera anschließend der Verlauf des Kamins nach einem
eventuellen weiteren Wärmeaustritt kontrolliert.
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Sauberes und
schnelles »Tanken«
Stromladestation für E-Fahrzeuge

in Betrieb genommen

Engen (her). Auf dem Felsen-
parkplatz, am Fuße der Altstadt,
ist ab sofort das einfache und
schnelle Laden von Elektrofahr-
zeugen möglich, nahmen die
Stadtwerke Engen doch in der
vergangenen Woche eine neue
Strom-Ladestation in Betrieb.
»Besucher und Kunden können
jetzt in Engen bequem und
schnell ihr Elektrofahrzeug la-
den und in der Zwischenzeit
zum Beispiel einen Abstecher in
die Altstadt machen«, sieht Pe-
ter Sartena, Geschäftsführer
der Stadtwerke Engen GmbH,
Synergieeffekte. »Mit der Ver-
besserung der Infrastruktur bei
den Ladestationen wird auch
die Attraktivität der Elektroau-
tos weiter zunehmen«, ist Bür-
germeister Johannes Moser
überzeugt und freut sich über
das Engagement der Stadtwer-
ke Engen für die E-Mobilität in
der Stadt.

Geladen wird, wie für alle
Kunden der Stadtwerke, Strom
aus 100 Prozent Wasserkraft,
um kohlendioxidneutrales Fah-
ren zu garantieren. Durch die
Partnerschaft mit dem Stadt-
werkeverbund »Ladenetz.de«
können Kunden der Stadtwerke
ihr Fahrzeug kostengünstig mit
einer Monatspauschale von 5
Euro jederzeit an bis zu 30.000
weiteren Ladepunkten im In-

und Ausland aufladen. Ohne
Ladekarte erfolgt der Ladevor-
gang durch Scannen des QR-
Codes an der Ladesäule.

Die neue Ladestation verfügt
über zwei Steckdosen vom Typ
2 für Elektrofahrzeuge mit einer
maximalen Leistung von je 22
Kilowatt, sodass ein Elektro-
fahrzeug je nach Batteriezu-
stand innerhalb kurzer Zeit auf-
geladen werden kann. »Der
Kunde kann über die Ladekarte
der Stadtwerke Engen oder
über die Web-App von “Laden-
etz.de“ den QR-Code scannen
und den Ladevorgang starten«,
beschreibt Sartena den Vor-
gang. Die Ladekarte kann bei
den Stadtwerken erworben
werden. Mit ihr kann an allen
Ladestationen, die im »Lade
netz.de«-Verbund zusammen-
geschlossen sind, getankt wer-
den. Eine Übersichtskarte mit
den Stationsstandorten ist im
Internet unter »Ladenetz.de«
einzusehen.

»Die Gesamtkosten für die
Beschaffung und Inbetriebnah-
me der Ladestation sowie für
Tiefbauarbeiten und den Netz-
anschluss beliefen sich auf rund
15.000 Euro«, so Sartena. Die
Investition in die Ladesäule sei
durch das Bundesprogramm
»Ladeinfrastruktur« bezu-
schusst worden.

In der Traumstunde vom 1. Juli las Jutta Pfitzenmaier das
hintergründige Bilderbuch »Böse« vom preisgekrönten Schwei-
zer Autor und Erzieher Lorenz Pauli vor. Darin ging es ums Thema
»Gemeinsein«. Mit einer vermeintlich »gemeinen« Aktion rettete
das ansonsten stets freundliche Pferd die kleine Maus vor der fie-
sen Katze. Im Anschluss bastelten sich die Kinder ein »Fang-die-
Maus-Spiel«, das sie gleich unter viel Gelächter ausprobierten.

Bild: Stadt Engen

Zur offiziellen Inbetriebnahme der Strom-Ladestation am Felsen-
parkplatz mit zwei Steckdosen zum bequemen und raschen Laden
von Elektrofahrzeugen trafen sich in der vergangenen Woche
(von links) Stadtwerke-Geschäftsführer Peter Sartena, Bürger-
meister Johannes Moser und als erster Nutzer der Engener Bürger
Roland Lohr. Die maximale Ladezeit beträgt vier Stunden.

Bild: Hering
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Alles rund um Gardinen
und Sonnenschutz

»Gardinen-Galerie« feiert zehnjähriges Bestehen

Engen (her). Seit zehn Jahren
steht Doris Hasenfratz mit ihrer
»Gardinen-Galerie« in Engen
und der weiten Region für
kompetente Betreuung rund
um die Themen Gardinen und
Sonnenschutz. Vor mehr als 25
Jahren spezialisierte sich die
gelernte Bekleidungsschneide-
rin auf Gardinen und Fenster-
dekorationen. Mit der Eröff-
nung der »Gardinen-Galerie«
in der Vorstadt wagte Doris
Hasenfratz im Sommer 2009
den Schritt in die Selbständig-
keit - und hat ihn nie bereut. Im
Juli 2015 zog sie mit der »Gar-
dinen-Galerie« von der Vor-
stadt 13 in die Peterstraße 6 am
Schillerplatz um und hat im ge-
räumigen Verkaufsraum mit
seinen großen Schaufenstern
viel Platz zur ansprechenden
Präsentation der breiten Fülle
von Stoffmustern.

Dabei wird höchster An-
spruch auf Qualität und Service
gelegt. Alle Gardinen werden
in der hauseigenen Nähgalerie
angefertigt. Das breite Lei-
stungsangebot von Doris Ha-
senfratz umfasst Gardinen
(Stores und Dekos, Nachtvor-
hänge, Raffrollos, Flächengar-
dinen und vieles mehr), Son-
nenschutz (Plissee, Wabenplis-
sees und Rollos, Lamellen und
Jalousien auf Maß), maßge-
nauen Insektenschutz und in-
dividuelle, persönliche Bera-
tung und Planung. Auf Wunsch

Hausbesuche mit Aufmaß,
professionellen Montageservi-
ce. Auch die Pflege und Reini-
gung von Gardinen gehört
dazu. Von hochwertiger Ware
bis zu günstigen Stoffen ist für
jede Preisvorstellung etwas da-
bei.

Auch Kissen und Polsterar-
beiten werden nach den Kun-
denwünschen angefertigt.
Durch eine professionelle
Schulung zum Thema Akustik
weiß Doris Hasenfratz um die
schallabsorbierende Wirkung
von verschiedenen Materia-
lien, um schlechter Raum-
akustik entgegenzuwirken.

Daneben bietet die »Gardi-
nen-Galerie« auch die passen-
den Gardinenstangen, Vor-
hangschienen sowie das ent-
sprechende Zubehör in den
verschiedensten Materialien
von Holz bis Edelstahl. Auch im
SB-Shop ist Gardinenzubehör
aller Art zu finden.

»Wir geben nicht nur hand-
werkliches Können weiter,
sondern behalten stets aktuelle
Trends im Auge und scheuen
uns auch nicht, Traditionelles
und modernes Design zu kom-
binieren«, betont Doris Hasen-
fratz, deren familiäre Wurzeln
in Engen zu finden sind. »In-
zwischen hat sich eine treue
Stammkundschaft entwi-
ckelt«, ist sie dankbar.

Weitere Informationen unter
www.gardinen-galerie.de.

Doris Hasenfratz ist mit ihrer »Gardinen-Galerie« seit zehn Jahren
kompetente Ansprechpartnerin für alles rund um Gardinen und
Sonnenschutz. In ihren Räumen in der Peterstraße 6 präsentiert
sie eine große Bandbreite an Stoffmustern. Bild: Hering



Die Vielfalt Engens und
der Region präsentiert

Gelungene Gewerbeschau mit Bauernmarkt

Engen (her). Das Experiment
ist gelungen und beweist, dass
Mut und konzeptionelle Erwei-
terungen sich lohnen: Der ers-
te »Schau-, Präsentations- &
Aktionstag« und der angeglie-
derte Bauernmarkt erwiesen
sich im Gewerbegebiet Grub
als gelungene Ergänzung und
gegenseitige Bereicherung.
Sieben Jahre nach der letzten
»GewerbeShow«, seinerzeit
vom BDS- Ortsverband Engen
organisiert, ergriff der Marke-
ting-Verein Engen (MEV) die
Initiative und stellte wieder
eine Gewerbeschau auf die
Beine mit verkaufsoffenem
Sonntag innerhalb des Gewer-
begebietes, um einen Einblick
in Handel, Gewerbe, Hand-
werk und Dienstleistungssek-
tor in Engen und der Region zu
geben. Mit pfiffigen Ideen
setzten die rund 75 teilneh-
menden Betriebe das Motto
»Engen ist vielseitig - entde-
cken Sie den Stern der Region«
um und präsentierten ihre
Produkte und Dienstleis- tun-
gen informativ, abwechslungs-
reich und ansprechend.

»Ich habe den Eindruck, jeder
macht mit - und das mit Begeis-
terung«, sprach der Bundes-
tagsabgeordnete Andreas
Jung in seinem Grußwort
»Dank und Respekt für die
Vielfalt aus, die hier präsentiert
wird«. Die Gewerbeschau sei
ein Schaufenster dessen, was
Engen zu bieten habe, betonte
Jung, und eine beeindrucken-
de Demonstration der Poten-
tiale, die in der Stadt steckten:
»Und in Engen steckt eine gan-
ze Menge«. Gleichzeitig neh-
me er von dieser Veranstaltung
die Botschaft an die Politik mit,
den Mittelstand weiter zu stärken
und zu unterstützen, so Jung.

»Der Schau-, Präsentations-
& Aktionstag stellt in bester
Manier den breiten Branchen-
mix in Engen dar«, hob Bürger-
meister Johannes Moser her-
vor und sieht die Unternehmen
für die Zukunft gut aufgestellt,

nicht nur im Bereich der Digita-
lisierung, sondern auch hin-
sichtlich des Themas Klima-
wandel und Kohlendioxidmini-
mierung. Moser erinnerte an
die letzte Gewerbeschau im
Jahr 2012 und äußerte die
Hoffnung, dass künftig wieder
im Drei-Jahres-Rhythmus mit
einer entsprechenden Präsen-
tation der Betriebe gerechnet
werden dürfe. »Sie haben mit
den Unternehmen vieles auf
die Beine gestellt«, sprach er
dem MEV mit Berta Baum an
der Spitze ein großes Kompli-
ment aus und dankte allen Mit-
streitern.

Auch Berta Baum als MEV-
Vorsitzende freute sich, zur
Eröffnung Vertreter aus Kom-
munalpolitik und Wirtschaft
begrüßen zu dürfen. »Eine sol-
che Veranstaltung zu organi-
sieren, wäre alleine nicht mög-
lich gewesen«, betonte sie und
richtete einen herzlichen Dank
an Rolf Broszio und Monika
Heizler vom MEV-Vorstands-
team sowie an all die zahlrei-
chen Unterstützern »für den
tollen Schulterschluss«.

Mit der Pferdekutsche der Fa-
milie Grömminger vom Hof He-
wenblick ließen sich die Stre-
cken im weitläufigen Gewerbe-
gebiet Grub mit zwei PS be-
quem zurücklegen.

Vorführungen verschiedenster
Art gaben Einblicke in die Lei-
stungsangebote der Firmen. So
wurde bei Garten- und Land-
schaftsbau Schwehr neben
Baumklettern ohne Leiter auch
das Anlegen von Terrassen,
Gartenwegen und Mauern de-
monstriert.

Zu den zahlreichen Unterstüt-
zern der Charity-Aktion »move
& care« von Simona Winter
(Mitte) unter dem Motto: »Be-
weg Dich - und spende für ei-
nen guten Zweck mit unserem
abwechslungsreichen Pro-
gramm« zählten auch die Enge-
ner Firmen Kerschbaumer (Ge-
schäftsführerin Gabi Kersch-
baumer legte mit der Spende
von 200 Euro einen schönen
Grundstock) und Förster-Tech-
nik, auf dem Bild Geschäftsfüh-
rer Markus Förster. Die Spen-
den gehen zum einen an die
»Radio 7 Drachenkinder«, zum
anderen an die internationale
Wohltätigkeitsorganisation
»The Lifeplus Foundation«.

Leckere Spieße vom Grill sorg-
ten beim Autohaus Moser, wo
die Narrenzunft Engen bewir-
tete, für großen Andrang. Auf
dem Gelände des Autohauses
waren auch die Stadtwerke En-
gen vertreten sowie die Frei-
willige Feuerwehr Engen mit
Vorführungen.

Musikalische Unterhaltung wurde nicht nur an vielen
Stationen des »Schau-, Präsentations- & Aktionstages« geboten,
sondern durch den Musikverein Zimmerholz unter Leitung von
Klaus-Dieter Speck auch beim Bauernmarkt. Bilder: Hering

Auf dem Gelände der Firma allsafe, die sich mit einem
Werksverkauf, der Vorstellung der Ausbildungsmöglichkeiten so-
wie einem Geschicklichkeitsfahren mit dem »Elektrokärrele« be-
teiligte, war auch der Touristik-Verein Engen untergebracht. In
seinem Zelt verwöhnte er die Gäste nicht nur mit allerlei Lecke-
rem, sondern hatte zur musikalischen Unterhaltung auch die »Ro-
ckinger Band« engagiert, die Rockklassiker vom Feinsten bot, so-
wie zum Ausklang die »Talheimer Straßenmusikanten«.

Zu viert lässt sich so ein »Kuheuter« doch deutlich schneller
leeren, als wenn nur ein Melker am Werk ist, wie sich hier am
Stand des Badischen Landwirtschaftlichen Hauptverbandes zeig-
te. Ziel des Bauernmarktes auf den Parketagen vor dem »Cube«
war, den Direktvermarktern eine Plattform zu bieten, sich vorzu-
stellen, um Produkte aus der Region nachhaltig zu vermarkten
und das bäuerliche Handwerk zu pflegen. Im Seminarraum des
»Cube« verwöhnten die Landfrauen mit einer Fülle feiner Torten
und Kuchen.

Zum bunten Kinderprogramm zählte Baggern (auf
dem Bild eine junge Gewerbeschau-Besucherin aus Lottstetten)
ebenso wie das Fahren mit dem Kindereisenbähnle. Angeboten
wurden unter anderem auch Hüpfburgen, Kartfahren, Kinderka-
russell, eine Riesenrutsche und Bällebäder.

Liebevoll gestaltete Stände, wie auf dem Bild der Pa-
villon der Engener Steigmühle, prägten das Bild des Bauernmarkts
und machten Lust auf Naturprodukte aus der Region. Präsentiert
wurde auch ein breites Bild der Landwirtschaft, gestern und heu-
te, mit Maschinen, Oldtimern und Kunsthandwerk.

Zum vielfältigen Angebot der gut 30 Aussteller auf
dem Bauernmarkt zählte auch eine Fülle von Kräutern und Pflan-
zen unterschiedlichster Art.

Intensive Gespräche entwickelten sich nicht nur an den
Ständen der Stadt Engen oder der Stadtwerke Engen, die über
PV-Anlagen und Speichersysteme informierten, sondern auch in
den teilnehmenden Betrieben (Bild).

Nicht nur in ihren Grußworten zur Eröffnung des
»Schau-, Präsentations- & Aktionstages mit Bauernmarkt«, son-
dern auch beim anschließenden Rundgang zusammen mit (von
rechts) Rolf Broszio und Berta Baum vom MEV-Vorstand zeigten
sich der Bundestagsabgeordnete Andreas Jung (mit Familie) und
Bürgermeister Johannes Moser beeindruckt von der dargebote-
nen Vielfalt.

Die Eröffnung des »Schau-, Präsentations- & Aktionstages
mit Bauernmarkt« wurde auf dem Gelände der Firma Kerschbau-
mer von der musikalischen Aacher Großfamilie »The Lyrics« stim-
mungsvoll umrahmt.
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Der TV Engen stellte mit Abstand die größte Vereinstruppe im Bezirk und war auch in den Ergebnissen
immer vorne mit dabei. Bild: TV Engen

Hervorragende Ergebnisse
TV Engen erfolgreich an Bezirksmeisterschaften Blockwettkampf

Engen. Wie in jedem Jahr startete der TV Engen mit seiner Jugendabteilung an den Bezirksmeisterschaften im Blockwettkampf
in Radolfzell. Der TV Engen stellte die größte Gruppe. Zur großen Freude der Trainer Achim Arians und Thomas Kamenzin
konnten hervorragende Ergebnisse erzielt werden.

In der U16 gilt es hierbei zu-
erst Aaron Küchler zu erwäh-
nen, der um die Winzigkeit von
drei Punkten an der Deutschen
Qualifikation im Block Sprint
Sprung vorbeischrammte. Er
stellte in diesem Wettkampf in
vier von fünf Disziplinen eine
neue Bestleistung auf. So warf
er den Speer auf eine neue
Bestweite von 51,31 Metern
(m), was gleichzeitig die D-Ka-
der-Norm bedeutete. Auch im
Weitsprung (5,57 m) und im
Hochsprung (1,60 m) gelangen
ihm hervorragende neue Best-
leitungen. Zudem stellte er
auch über die 80-m-Hürden
eine neue Bestzeit auf. Er wurde
damit auch Bezirksmeister und
es bleibt eine kleine Restchan-
ce, dass er doch an seiner ersten
nationalen Meisterschaft star-
ten darf.

Im selben Block startete auch
Paul Keskin in seinem ersten
Mehrkampf. Er belegte Platz 2
hinter Aaron im Bezirk und auch
er zeigte sehr gute Leistungen.
So sind vor allem die 4,75 m im
Weitsprung als auch die 1,56 m
im Hochsprung sehr gute Lei-
stungen für den neu dazuge-
kommenen Athleten. Der dritte
U16-Athlet war Luca Hammer,
der im Block Lauf ebenfalls Be-
zirksmeister wurde. Dabei stei-
gerte er seine Bestleistung im

Weitsprung auf 4,86 m und
wusste auch trotz der heißen
Temperaturen über 2.000 m zu
überzeugen. Damit bestätigte er
die Qualifikation für die Badi-
schen Meisterschaften in einem
Monat.

Bei den U16-Mädels konnte
ebenfalls ein Bezirksmeistertitel
gefeiert werden. Amelie Arians
überzeugte über ihre Parade-
strecke die 80 m Hürden in
12,89 s sowie mit einer Saison-
bestleistung im Weitsprung von
4,68 m und sicherte sich in ei-
nem spannenden Zweikampf
den Titel. Im jüngeren Jahrgang
platzierten sich Lara Schellhorn
und Judith Bier auf den Plätzen 3
und 4 ebenfalls im Block Sprint
Sprung. Lara konnte dabei in al-
len fünf Disziplinen neue Bestlei-
stungen erzielen. Gerade der
Weitsprung (4,67 m) und der
Hürdensprint (13,86 s) sind da-
bei hervorragende Ergebnisse.
Judith überzeugte einmal mehr
in ihrer Paradedisziplin, dem
Hochsprung, mit übersprunge-
nen 1,45 m sowie einer neuen
Bestleistung im Weitsprung mit
4,33 m. Die U14 war mit elf Ath-
leten noch stärker besetzt. Dabei
wurden auch drei Bezirksmeis-
tertitel gesammelt. Den ersten
holte sich Lilly Geßler im Block
Sprint Sprung. Mit neuen Best-
leistungen im Weit- und Hoch-

sprung (4,58 m weit und 1,42 m
hoch) war sie die beste Athletin
ihrer Altersklasse. Direkt hinter
ihr platzierte sich Emely-Marie
Hoppe.

Sie überragte das Feld im
Sprint und Weitsprung. So
sprintete sie über 75 m wieder
einmal eine hervorragende Zeit
von 10,22 Sekunden (s) und
sprang eine neue Bestleistung
im Weitsprung mit herausra-
genden 5,25 m. Damit ist sie in
beiden Disziplinen an der Spit-
ze in Baden. Beide Mädels qua-
lifizierten sich somit souverän
für die Badischen Meister-
schaften. Im selben Block kam
Michelle Czombera auf einen
guten vierten Platz. Ihr bestes
Ergebnis hatte sie im Weit-
sprung mit neuer Bestleistung
von 4,37 m. Ein weiteres he-
rausragendes Ergebnis erzielte
Fabien Braun im Block Wurf
mit einer Spitzenweite im Ku-
gelstoßen von 9,15 m und im
Diskus von 22,51 m. In beiden
gehört auch sie zu Badens Spit-
ze. Leider musste sie den Weit-
sprung verletzungsbedingt ab-
brechen, weshalb es nicht zum
Titel reichte. Im Block Lauf
startete Hannah Singer. Sie
wurde Drittplatzierte und
überzeugte vor allem mit einer
neuen Bestleistung von
2:56,61 Minuten (min) über

800 m, und das trotz der hei-
ßen Temperaturen. Mit dabei
war auch Pauline Arians im
jüngeren Jahrgang im Block
Sprint Sprung. Viele neue Best-
leistungen aufstellend (75 m:
11,26 s, Hoch: 1,33 m, Hür-
den: 11,70 s), musste sie leider
im Weitsprung drei ungültige
Versuche hinnehmen und wur-
de somit Dritte. Die Mann-
schaft mit Lilly, Emely, Michel-
le, Hannah und Pauline ge-
wann zudem den Titel im Be-
zirk als beste Mannschaft und
darf sich Hoffnungen machen,
auch als Mannschaft an den
Badischen zu starten.

Bei den Jungs sammelte Jan
Offenberg den Titel im Sprint
Sprung mit konstant sehr guten
Leistungen von 10,82 s im
75-m-Sprint und einer neuen
Bestleistung im Hochsprung von
1,42 m. Direkt hinter ihm lande-
te Timo Endrass, der vor allem
über die Hürden in 11,88 s über-
zeugen konnte. Im jüngeren
Jahrgang platzierte sich Max
Rohse auf den zweiten Platz und
steigerte sich dabei gleich in vier
Disziplinen. Gerade die 11,33 s
über die Hürden und 4,23 m im
Weitsprung sind tolle Ergebnis-
se. Auf Platz 4 im gleichen Block
kam Paul Grossekemper, der vor
allem im Hochsprung mit 1,33 m
zu überzeugen wusste.

Ski-Club
Engen

Fitnessgymnastik-
Termine

Engen. Morgen, Donnerstag,
11. Juli, findet um 20 Uhr die
letzte Fitness-Gymnastikstun-
de des Ski-Clubs Engen vor den
Sommerferien statt.

Am Donnerstag, 18. Juli,
steht die Halle wegen einer
Veranstaltung nicht zur Verfü-
gung, daher treffen sich die
Mitglieder um 19.30 Uhr zu ei-
nem gemütlichen Abschluss im
Restaurant & Café am Stadt-
garten in Singen.

Um Anmeldung wird gebeten
unter gabi.heller@skiclub-en
gen.de.
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U14-Mädchen und -Jun-
gen mit guter Punktzahl

Vorkampf für die Badische
Mannschaftsmeisterschaft

Engen. Mit einer starken
Mannschaftsleistung der U14
Mädchen ist die Qualifikation
für die Badischen Mann-
schaftsmeisterschaften im Sep-
tember so gut wie sicher. Sie
erzielten bei ihrem Start in der
Gruppe 2 in Radolfzell 3.775
Punkte. Emely-Marie Hoppe
sprintete über 75 Meter (m) in
starken 10,08 Sekunden (s),
Lilly Geßler in 11,24 s und Han-
nah Singer in 12,09 s. Im Weit-
sprung holte die Mannschaft
mit 1.030 Punkten ihr bestes
Ergebnis. Emely-Marie erreich-
te 4,81 m und Lilly bestätigte
mit 4,57 m ihre Bestleistung
aus dem letzten Wettkampf.
Pauline Arians sprang 4,17 m
und Michelle Czombera 4,11
m. Fabien Braun konnte mit
39,00 m im Ballwurf wichtige
Punkte für die Mannschaft
sammeln, und Pauline steiger-
te sich auf 29,00 m.

Die 4x75-m-Staffel mit Lilly,
Michelle, Pauline und Emely

kam in sehr guten 41,61 s ins
Ziel.

Bei der männlichen U14-
Mannschaft sprintete Jan Of-
fenberg über 75 m in sehr gu-
ten 10,70 s ins Ziel. Timo En-
drass lief die Strecke in 11,43 s,
Paul Grossekemper in 11,72 s
und Max Rohse brauchte
11,76 s. Im Weitsprung er-
reichte Max 4,08 m, Timo 3,93
m, Laurin Bier steigerte sich auf
3,73 m und Colin Söker auf
3,21 m. Im Ballwurf verbesser-
te sich Jan auf 38,00 m. Die
zweitbeste Weite erzielte Paul
mit 26,50 m, Colin steigerte
sich auf 25,50 m und Laurin auf
19,00 m. Im abschließenden
Staffellauf konnten Jan, Max,
Paul und Timo mit 867 Punk-
ten und einer Zeit von 42,98 s
eine neue Bestmarke aufstel-
len. Die Jungs sammelten ins-
gesamt 3.051 Punkte und
müssen nun abwarten, ob
diese Punktzahl für den End-
kampf reicht.

Die Punktezahl der beiden Mannschaften bei den U14 könnte für
den Badischen Endkampf reichen: (hintere Reihe von links) Mi-
chelle Czombera, Pauline Arians, Max Rohse, Emily-Marie Hoppe
und Lilly Gessler sowie (vordere Reihe von links) Hannah Singer,
Laurin Bier, Timo Endrass, Jan Offenberg und Paul Grossekemper.

Bild: TV Engen

Spiel und Spaß für Turnzwerge: Am 29. Juni starteten die
jüngsten Turnerinnen und Turner des TV Engen beim »Spiel und
Spaß für Turnzwerge« in Friedingen. Dabei absolvierten die Tur-
ner gemeinsam verschiedene Stationen: Es wurde über Flussstei-
ne und schlafende Schlangen balanciert, über Berg und Tal geklet-
tert, dabei Sprossenwände überwunden und wie Tarzan am Tau
geschwungen. Dazu kamen Geschicklichkeitsübungen wie
Schwämme-Transport oder Wurfspiele mit Ringen, Bällen und
Reifen. Gemeinsames Spielen, Bewegen und Ausprobieren stand
an diesem Vormittag im Vordergrund und wurde zum Ende mit ei-
ner Urkunde belohnt. Bild: TV Engen



Seite 18 HegauKurier Mittwoch, 10. Juli 2019

Großer Sporttag
war ein voller Erfolg

TG Welschingen feierte 50-jähriges Bestehen

Welschingen. Die TG Wel-
schingen blickt nicht nur auf 50
erfolgreiche Jahre, sondern
auch auf ein tolles Jubiläums-
wochenende zurück. Nach der
Jubiläumsparty feierte sie mit
einem großen Sporttag ihr
50-jähriges Jubiläum. Alle hel-
fenden Hände, Akteure, Gäste
und Besucher kamen am letzten
Juni-Sonntag bei sommerlichen
Temperaturen am großen
Sporttag der TG ins Schwitzen.
Die Besucher ließen sich unter
schönen Schattenplätzen und
bei einem lauen Lüftchen nicht

nur kulinarisch verwöhnen,
sondern es war auch ein vielfäl-
tiges Sportangebot für Kinder,
Jugendliche und Sportbegeis-
terte jeden Alters dabei.

Für eine kleine Abkühlung
zwischendurch sorgten eine
Wasserrutsche und ein Swim-
mingpool.

»Es war ein unvergessliches
Wochenende und die vielen
tollen Begegnungen und Ein-
drücke werden uns noch lange
in Erinnerung bleiben«, so der
TG-Vorsitzende Werner Be-
zikofer.

In der Hohenhewenhalle tobten sich Jung und Alt
beim Bubble-Soccer aus. Ausdauer und Geschick bewiesen alle
Teilnehmer und hatten dabei auch richtig Spaß.

Auch beim BungeeRun gaben die Teilnehmer alles und
versuchten, das Klettsäckchen auf der Laufbahn weiter nach vor-
ne zu bringen als der Mitstreiter. Ungeheuer viel Spaß war ange-
sagt und die Besucher liefen mit Ehrgeiz und Ausdauer gegen das
Bungee-Band an.

»Alle machen mit« hieß es beim Jumping Fitness unter
der Leitung von Isabell Hupfeld. Wie viel Spaß das Springen auf
High-Speed-Trampolinen macht, konnten alle interessierten Teil-
nehmer bei einer kleinen Jumping-Runde ausprobieren. Die
strahlenden Gesichter der Teilnehmer zeigten, dass man sich auch
bei der größten Hitze auspowern und Spaß haben kann. Auch
beim Line Dance tanzten alle Besucher fleißig mit und erlernten
von Angelika Wikenhauser einfache Schritte und Choreografien.
Beim Tanzen strahlten nicht nur die Sonne, sondern auch alle Teil-
nehmer.

Für Programm und Unterhaltung war über den ganzen Tag
verteilt gesorgt. So präsentierten die Vorschulkinder unter der
Leitung von Petra Bezikofer und Siglinde Rothweiler mit einem
Lied und passenden sportlichen Bewegungen, wie viel Spaß man
beim Sport haben kann. Auch die Tanzgruppe »Dreaming life« un-
ter der Leitung von Sabrina Foos und die Zumba-Girls unter Lei-
tung von Iveta Maier gaben alles und zeigten den Zuschauern ihre
neusten Choreografien. Für musikalische Unterhaltung sorgte die
Band »Miss Müllers Mucke«.

Viele Kinder malten oder zeichneten im Rahmen des Mal-
wettbewerbs unter dem Motto »Ich und mein Turnverein« tolle
und kreative Bilder, die das ganze Jubiläumswochenende über in
der Hohenhewenhalle ausgestellt waren. Die kleinen Künstler
freuten sich riesig über viel Lob und das Geschenk, das ihnen für
ihre Bilder überreicht wurde. Bilder: TG Welschingen
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Auf Erfolgskurs: Elfmal Gold, sechsmal Silber und sechs-
mal Bronze holte das Karate Team Hegau bei den Internationalen
Deutschen Meisterschaften in Simmern (Hunsrück). Mehr als
1.000 Kampfsportler waren für das hockkarätige Turnier am
Samstag gemeldet. Mit 1.486 Starts ist die IDM die größte Veran-
staltung ihrer Art in Deutschland. Kämpfer aus ganz Europa wa-
ren angereist, um sich noch die letzten Punkte zu sichern für die
Weltmeisterschaft dieses Jahr in Bregenz. Das Karate Team war
mit 15 Kampfsportlern mit insgesamt 34 Starts mit dabei und hol-
te sich mehrere Platzierungen. Erste Plätze: Madeleine Brendle
Junior -50 Kilogramm (kg) und Kids +50 kg; Viktoria Vorobev
Kids -35 kg und -30 kg; Sandrina Item Kids -45 kg; Erin Sargisson
Junior -50 kg und -55 kg; Tamara Kopp Veteran -60 kg; Sebastian
Baum Junior -75 kg und +75 kg; Noel Kühnle adult -65 kg. Zweite
Plätze: Sandrina Item Kids -35 kg; Joshua Roussety Kids -30 kg;
Sebastian Baum adult -75 kg; Tamara Kopp adult -55 kg; Jerome
Malysa Kids -30 kg; Andreas Straub Junior -50 kg. Dritte Plätze:
Darian Smaranda Kids -30 kg; Nathalie Göldner adult -65 kg und
-60 kg; Sarah Schäfer Kids -30 kg; Viktoria Vorobev Kids -40 kg;
Andre Dias adult -75 kg. Mehr unter www.karate-hegau.de.

Team Engen
stellte zwei Einzelsieger

Badischer Talentiade-Endkampf in Engen

Engen. Im Hegaustadion in
Engen präsentierte sich die
Leichtathletik von ihrer besten
Seite. Beim Badischen End-
kampf der besten Viertklässler,
die in Vorkämpfen ausgewählt
worden waren, gaben die Kin-
der in spannenden Wettkämp-
fen ihr Bestes, es herrschte tolle
Stimmung, die Organisation
passte und das Wetter spielte
bestens mit.

Bürgermeister Johannes Mo-
ser begrüßte die Gäste aus
Lörrach bis Mannheim und
Harry Sprenger von der Volks-
bank Schwarzwald-Baar-He-
gau überreichte bei der Sieger-
ehrung die Urkunden, Medail-
len und Pokal in der Einzel- und
Mannschaftswertung. Bestens
versorgt waren die Gäste durch
den Förderverein der Grund-
schule Welschingen, der die Be-
wirtung übernommen hatte.
Das Team Engen nutzte den

»Heimvorteil« und holte zwei
Einzelsiege und zwei zweite
Plätze sowie den zweiten Platz
in der Gesamtwertung. Aykut
Demirkiran gewann im Sprint
und wurde Zweiter im Weit-
sprung, Alana Zanger (beide
von der Grundschule Engen)
gewann im Sprint und wurde
Zweite im Heulerballwurf.

Das Organisationsteam um
Winfried Herzig machte mit der
zehnjährigen Jubiläumsveran-
staltung der VR-Talentiade
nicht nur Werbung für die
Leichtathletik, sondern rückte
den Standort Engen in Baden
mehr in das Blickfeld. Die Lan-
destrainer Christoph Geissler
und Volker Zahn sowie der Ju-
gendwart des BLV, Michael
Schlicksupp, lobten die Veran-
staltung. Infos und der Bericht
und Bilder vom Vorkampf un-
ter: https://www.tv-engen.de/
Leichtathletik.

Tennis statt Rasenmähen
Wulf Schadwinkel musste einspringen

Engen. Manchmal muss es
schnell und unkompliziert ge-
hen: Weil Lothar Glawatsch
sich in seinem Einzel bei den
Herren 60 des TC Engen ge-
gen den TC Uhldingen verletz-
te, wurde kurzerhand Wulf
Schadwinkel vom Rasenmähen
auf den Tennisplatz abkom-
mandiert. Gerüchte besagen,
dass dem Angerufenen die Ent-
scheidung sehr leicht fiel. Sein
Einsatz hat sich gelohnt, denn
zusammen mit Detlef Strauch-
mann machte er mit seinen
Gegnern ebenso kurzen Pro-
zess wie das andere Engener
Doppel Hans Zeller/Walter
Schäfer. Da Hans Zeller, Walter
Schäfer und Detlef Strauch-
mann zuvor schon ihre Einzel-

spiele souverän gemeistert
hatten, stand am Ende ein 5:1-
Sieg auf der modernen Anzei-
getafel. Die eine Mannschaft
siegt, die andere leider nicht:
Weder die Damen noch die
Herren 40 konnten die Mehr-
zahl der Matches für sich ent-
scheiden. Bei den Herren 40
siegten die Doppel Uwe Wurs-
ter/Robert Eder sowie Georg
Lautenschläger/Dirk Seebur-
ger und zuvor hatte Christian
Arnold sein Einzel erfolgreich
gestalten können.

Die Damen mussten ihre Par-
tie gegen die erste Mannschaft
aus Pfullendorf unter der Ru-
brik »eine Erfahrung mehr«
verbuchen, denn leider gelang
kein Sieg.

Stolz auf ihre Erfolge beim Talentiade-Endkampf: (hinten von
links) Meike Mauch, Maxwell Braun, Timo Imberger, Amy Müller
Katja Dittmar, Jan Sprenger, Lesly Valdez de Leon sowie (vorne
von links) Andrea Gunnesch, Quentin Boesen, Leandro Renna,
Luis Stoller, Alana Zanger, Annalena Martin, Aykut Demirkiran.

Bild: TV Engen



Seite 20 HegauKurier Mittwoch, 10. Juli 2019

Herausgeber: Stadt Engen,
vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft
Engen der Bürgermeister der
Stadt Engen, Johannes Moser.
Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
+ Drucksachenservice
Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Etzenbühlstr. 7
78244 Gottmadingen
Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie bei Info Kommunal s.o.
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:DruckereiKonstanzGmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.
Auflage: 10.390

Amtsblatt nicht erhalten?
Reklamationen an: psg Presse-
und Verteilservice Baden-
Württemberg GmbH, kostenlo-
se Hotline: 0800 999 5 222,
qualitaet@psg-bw.de

Impressum

Ein Dorf
im Wandel der Zeit

Watterdinger Dorffest vom 13. bis 15. Juli

Hegau. Am kommenden
Wochenende findet in Watter-
dingen nun schon zum 17. Mal
das traditionelle Dorffest statt,
zu dem der Musikverein Wat-
terdingen-Weil, die Freiwillige
Feuerwehr Abteilung Watter-
dingen, der Sportverein Wat-
terdingen, die Narrenzunft Bi-
berjohli Watterdingen, der Ka-
tholische Kirchenchor Watter-
dingen und die Katholische
Frauengemeinschaft Watter-
dingen herzlich einladen. Was
einst anlässlich der damaligen
Sanierung der Kirche begon-
nen hatte, ist inzwischen eine
feste Größe im Festkalender
geworden.

Auch in diesem Jahr haben
sich die Vereine wieder mäch-
tig ins Zeug gelegt und ein um-
fangreiches Programm zur Un-
terhaltung der Besucher zu-
sammengestellt. Ein Höhe-
punkt werden sicherlich die
Umzüge zur Eröffnung am

Samstag ab 16:30 Uhr sowie
am Sonntag um 11 Uhr sein,
bei dem die zahlreichen Mit-
wirkenden das Dorf im Wandel
der Zeit darstellen werden. Sie
zeigen allerlei Gerätschaften
und Fahrzeuge aus vergange-
nen sowie aktuellen Epochen.
Wer schon immer daran inte-
ressiert war, was Festdamen,
Garbenseile, Räfzg oder Ga-
belwender sind, sollte sich den
Umzug und auch die anschlie-
ßende Ausstellung nicht ent-
gehen lassen.

Neben Bewirtung und musi-
kalischer Unterhaltung in den
Festzelten werden wieder ein
umfangreiches Unterhaltungs-
programm für Kinder sowie
musikalische Darbietungen für
Junge und Junggebliebene auf
der Festbühne geboten.

Die Geschichte der Vereine
zeigt eine Bilderausstellung im
Bürgersaal des Rathauses in
Watterdingen.

BSZ Radolfzell

Tag der offenen
Werkstätten

Hegau. Das Berufsschulzen-
trum Radolfzell stellt gemein-
sam mit der Schreinerinnung
Konstanz am Sonntag, 14. Juli,
von 10 bis 17 Uhr die diesjähri-
gen Gesellenstücke der Schrei-
nerinnen und Schreiner in der
Sporthalle des Berufsschulzen-
trums aus. Wie jedes Jahr eine
lohnende Ausstellung, die in
jedem Fall einen Besuch wert
ist. Bei Kaffee und Kuchen, in
den Räumen des neuen Werk-
stattgebäudes, kann über mo-
dernes Design, handwerkliche
Präzision und Traditionelles
philosophiert werden.
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Programm:
Samstag, 13. Juli:

16.30 Uhr Umzug »Ein Dorf im Wandel der Zeit«
Ab 18 Uhr Musikalische Unterhaltung im Zelt des Musik-

vereins
19.00 Uhr Tanzvorführung der Leistungsriege

TuG Watterdingen
20.30 Uhr Auftritt »La Bella and Band«

Sonntag, 14. Juli:

11.00 Uhr Umzug »Ein Dorf im Wandel der Zeit«
Ab 11 Uhr Ausstellung im Rathaus »Schule von früher«
Ab 12 Uhr Mittagessen
Ganztags Musikalische Unterhaltung im Zelt des Musik-

vereins
15:00 Uhr Tanzvorführung Leistungsriege TuG Watter-

dingen

Montag, 15. Juli:

Ab 17 Uhr Handwerkervesper und Bierabend
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Die Schulanfänger des Kindergartens Anselfingen be-
suchten den Imker Manfred Maier. Zuerst ging es mit dem Auto
nach Watterdingen, um die Bienen im Stock zu beobachten und
die gefüllten Waben herauszunehmen. Danach, bei Familie Maier
zu Hause, konnten die Kinder beim Entdeckeln der Waben helfen.
Direkt nach dem Schleudern wurde der frische Honig mit lecke-
rem Zopf und Brot verkostet. Die Kinder und Erzieherinnen be-
dankten sich für diesen interessanten Vormittag.

Bild: Kindergarten Anselfingen

Viel Freude hatten alle Kinder des Kindergartens St. Martin
am Badetag. Bei hochsommerlichen Temperaturen planschten die
Kinder in den Schwimmbecken, hüpften unter der Gartendusche
durch, warfen mit Wasserbomben und zeigten viel Spaß beim Ba-
den und Matschen im Sand. An diesem Tag besuchte auch H.
Maucione den Kindergarten und erfüllte alle Eiswünsche der Kin-
der. Hierfür bedankten sich die Erzieherinnen und Kinder des Kin-
dergartens St. Martin herzlich und freuen sich schon auf den
nächsten Besuch von H. Maucione mit seinem Eiswagen.

Bild: Kindergarten St. Martin

Zu den Vorschulkindern des Kinderhauses Glockenziel
kam am 26. Juni die Feuerwehr. Die Vorschulkinder lernten die
Kleidung kennen, setzten einzeln einen Notruf ab und zündeten
gemeinsam mit einem Feuerwehrmann eine Kerze an. Außerdem
durften sie zusehen, wie der Rauch in einem brennenden Haus
nach oben steigt. Die Vorschulkinder freuten sich riesig, dass sie
dann am 27. Juni das Feuerwehrhaus besuchen durften. Sie lern-
ten den Umkleideraum kennen, konnten alle Fahrzeuge anschau-
en und den Funkraum besichtigen. Bevor die Feuerwehrmänner
sie zum Kinderhaus zurückfuhren, durften sie auf dem Gelände
mit Feuerwehrkleidung und einer Schlauchspritze ein »brennen-
des Haus« löschen. Die Vorschulkinder und Erzieherinnen dank-
ten der Feuerwehr Engen für die zwei interessanten und spannen-
den Tage. Bild: Kinderhaus Glockenziel

Den Bauhof der Stadt Engen besuchten am 25. Juni
die Vorschulkinder des Kindergartens St. Wolfgang. Mit einem
herzlichen Hallo begrüßte Bauhofleiter Klaus Speck die Kinder
und führte sie mit Humor und viel Freude über das Gelände. Er
zeigte ihnen die verschiedenen Bereiche, die Werkstatt, die
Schreinerei und die Fahrzeughalle, und erzählte den Kindern von
den vielfältigen und wichtigen Aufgaben seiner Mitarbeiter. Der
Höhepunkt der Führung war für die Kinder der Blick über das Dach
des Bauhofs in einem Sicherheitskorb, der von einem Radlader an-
gehoben wurde. In dieser luftigen Höhe bekam sogar manche/r
Erzieher/in weiche Knie. Die Kinder und das Kindergartenteam
bedankten sich herzlich beim Bauhofteam für den spannenden
Vormittag. Bild: Kindergarten St. Wolfgang

»Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Leben zum
Trotz«
Heute, Mittwoch, 10. Juli, findet um 19 Uhr die historische
Erlebnisführung mit Tilda, der »braven« Marketenderin,
statt. Treffpunkt: Freilichtbühne hinter dem Rathaus.
Kosten pro Person: Erwachsene 12 Euro, Jugendliche von 16
bis 18 Jahre 6 Euro, für Kinder unter 16 Jahren nicht geeignet.
Eine Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro,
Carmen Mangone, Tel. 07733/502-249, gerne entgegenge-
nommen.
Engen um 1640: »Hört ihr das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit lautem Schlag machen sie viel
Wirbel«. Die Teilnehmer begleiten Tilda auf ihrem täglichen,
beschwerlichen Weg durch die Stadt. Sie zeigt den harten Le-
bensalltag der Menschen im 30-jährigen Krieg und informiert,
wie Pest und Hunger das Leben bestimmen. Eindrucksvoll er-
läutert sie Wissenswertes zu den Pappenheimern, den Über-
fällen und Plünderungen durch Konrad Widerholt mit seinen
Hohentwielern.

»Die Bademagd«
Am Donnerstag, 18. Juli, findet um 19 Uhr eine Erlebnisfüh-
rung »Die Bademagd« statt.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten
pro Person: Erwachsene: 12 Euro, Jugendliche: 14 bis 18 Jah-
re: 6 Euro. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
Eine Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro,
Tel. 07733/502-215, gerne entgegengenommen.
Interessierte werden durch die Altstadt zur Zeit des Kirchen-
bannes 1440 geführt. Es wird eingetaucht in die Welt von Ba-
der, Medicus, Chirurgus und der Weisen Frau. Am Ende lädt
die Bademagd ins imaginäre Badhaus ein.

Öffentliche Erlebnisführungen
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Seehasfest hat Tradition
Musikverein Mühlhausen

lädt am Sonntag und Montag ein

Hegau. Am kommenden
Sonntag, 14. Juli, und am
Montag, 15. Juli, veranstaltet
der Musikverein Mühlhausen
sein traditionelles Seehasfest
mit breitem Unterhaltungsan-
gebot im Festzelt am Bahn-
hofsgelände in Mühlhausen.

Am Sonntag beginnt das Fest
um 11 Uhr, und die Musikerin-
nen und Musiker laden zum
»Tag der Blasmusik«.

Zum Mittagessen werden die
Gäste mit Braten, Spätzle und
frischen Salaten und anschlie-
ßend mit leckeren Kuchen und
Torten verwöhnt. Die Musik-
vereine Kolbingen, Schlatt un-
ter Krähen und Zoznegg wer-
den das Publikum tagsüber un-
terhalten.

Anschließend wird Maik Do-

daro für Stimmung sorgen.
Am Montag freut sich der

Musikverein, ab 14.30 Uhr
zum Seniorennachmittag ein-
laden zu können. Nicht nur
Kaffee (bis 16 Uhr kostenlos)
und eine große Auswahl an
selbstgebackenen Kuchen und
Torten werden an diesem
Nachmittag geboten, sondern
auch bunte Unterhaltung, un-
ter anderem durch die Senio-
renkapelle. Ab 17 Uhr über-
nimmt die Jugendkapelle »In-
Takt« die musikalische Umrah-
mung des Handwerkervespers,
anschließend heizt der Musik-
verein Beuren an der Aach den
Gästen ein.

Für das leibliche Wohl ist an
beiden Festtagen bestens ge-
sorgt.
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Basar-Obed

Etiketten
bestellen

Hegau. Die Vorbereitungen
für den nächsten Basar-Obed
am Freitag, 20. September, ab
18.30 Uhr in der Biberhalle in
Watterdingen, laufen auf
Hochtouren. Ab 20. Juli, 8 Uhr,
werden verbindliche Etiketten-
Bestellungen unter basar-obed
@web.de entgegengenom-
men. Die Etiketten werden
nach der Reihenfolge des Be-
stelleingangs vergeben.

Bestellungen, die vor diesem
Zeitraum eingehen, können
leider nicht berücksichtigt wer-
den.

Um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gewährleisten, bitte fol-
gende Angaben in der E-Mail
nicht vergessen: Vor- und Zu-
name, komplette Anschrift, Te-
lefonnummer, Anzahl ge-
wünschter Etiketten (50 oder
100). Verkauft werden können
Baby- und Kinderkleidung bis
Größe 176, Spielzeug und Zu-
behör.

Alle Informationen rund um
den Basar-Obed sowie die ak-
tuelle Preisübersicht sind unter
www.basar-obed.blogspot.de
zu finden.

Für Menschen
mit Behinderung

Anlaufstelle
Hegau. Der Landkreis Kon-

stanz unterhält eine Anlauf-
stelle für Menschen mit Behin-
derung und deren Angehörige.
Dort erhalten Menschen mit
Behinderung und ihre Angehö-
rigen unabhängige und kos-
tenlose Beratung, Informatio-
nen über Betreuungsangebote
und Hilfeleistungen sowie Hilfe
bei der Suche nach der »rich-
tigen« Unterstützung.

Die Sprechzeiten sind jeden
ersten Dienstag im Monat von
9:30 bis 11:30 Uhr im Amt für
Gesundheit und Versorgung,
Scheffelstraße 15, Radolfzell
(Zimmer 5151, zweites Ober-
geschoss) und jeden dritten
Dienstag im Monat von 9:30
bis 11:30 Uhr im Landratsamt
Konstanz, Benediktinerplatz 1,
Konstanz (Zimmer B 134).

Ev. Kirchengemeinde

Spät-
Gottesdienst

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde lädt am Sonn-
tag, 14. Juli, um 11 Uhr, herz-
lich zum Spät-Gottesdienst mit
Kindergottesdienst zum The-
ma »Kamerun-Sonntag« ein.
Im Anschluss ist gemeinsames
Suppeessen im Gemeindehaus.

Monat Juni 2019

Eheschließungen
06.06.2019 Iris Brütsch geb. Riemensperger und Alexander

Zirell, Goethestraße 6, Engen
06.06.2019 Sandra Isolde Erika Regenscheit und Andreas

Zygmunt, Bahnhofstraße 3, Engen
06.06.2019 Corinna Birgit Margarete Einfeldt geb. Ehrhardt

und Peter Fruhner, Friedrich-Mezger-Straße 28,
Engen

06.06.2019 Sabine Miguel Testa geb. Peter und Roland Heinrich
Dold, Randenstraße 11 A, Engen

21.06.2019 Jessica Tamara Haufe und Tobias Konrad Felix
Fiedler, Burgstraße 4, Meckenheim

22.06.2019 Sandy Scheidhauer und Tassilo Harry Meißner,
Hohlgass 8, Tengen

22.06.2019 Maike Tanita Arms und Martin Daniel Mazukel,
Unterdorfstraße 16, Tengen

22.06.2019 Susanne Hildegard Ritschel und Urs Friedrich Bäurle,
Im Heimgarten 25, Engen

29.06.2019 Christel Perk, Schillerstraße 12, Engen und Werner
Kohler, Ballenbergstraße 17, Engen

Zwei weitere Eheschließungen

Sterbefälle
06.06.2019 Kurt Rothe, Weiherstraße 6, Engen
13.06.2019 Horst Franz Wutke, Maierhalde 27, Engen
18.06.2019 Irma Mayer geb. Hipp, Hewenstraße 21, Engen

Vier weitere Sterbefälle

Eheschließungen
21.06.2019 Claudia Ingrid Motz geb. Schweiger und Thomas

Franz Denzel, Maximilianstraße 14, Aach

Sterbefälle
19.06.2019 Teresa Leotta geb. De Simone, Hegaustraße 1,

Aach
23.06.2019 Bertram Armin Steffahn, Hegaustraße 2, Aach

Standesamt Engen

Standesamt Aach

Mühlhausen

Familien-
gottesdienst

Hegau. Am Sonntag, 14. Juli,
um 10.30 Uhr, findet in Mühl-
hausen in der Pfarrkirche St.
Peter und Paul ein Familien-
gottesdienst statt. Im An-
schluss sind alle Gottesdienst-
besucher herzlich zum Kir-
chen-Café eingeladen.

VdK-Sozialrechtsschutz

Beratung
Hegau. Die nächsten Sprech-

tage der VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH in Radolfzell
mit Petra Mauch finden am
Dienstag, 23. Juli, von 9 bis
15.30 Uhr und am Donnerstag,
25. Juli, von 8.30 bis 12 Uhr in
der VdK-Servicestelle, Bleich-
wiesenstraße 1/1, statt.

Eine vorherige Terminverein-
barung unter Telefon 07732/
92360 ist erforderlich.
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Unser buntes Engen -
Zeit für Begegnung

Internationales
Frauen-Frühstück

Engen. Nach längerer Pause
sind wieder alle Frauen, einhei-
misch, zugezogen oder zuge-
wandert, zum internationalen
Frauen-Frühstück herzlich ein-
geladen, und zwar morgen,
Donnerstag, 11. Juli, zwischen
10 und 12 Uhr im katholischen
Gemeindezentrum in Engen.
Dort soll bei leckerem Essen
Zeit für Begegnung und Ken-
nenlernen sein. Auch Babys
und kleine Kinder sind will-
kommen.

Die Teilnahme ist kostenlos,
mitbringen kann man gerne et-
was fürs Büffet (Obst, Kuchen,
salziges Gebäck, Salat) oder
eine kleine Spende. Die Frauen
der Vorbereitungsgruppe freu-
en sich auch über Mithelferin-
nen beim Herrichten des Saales
ab 9 Uhr. Und natürlich hoffen
sie, dass ganz viele Frauen aus
Engen und Umgebung Zeit
und Lust auf ein gemeinsames
Frühstück haben.

Kontakt für Rückfragen: Jutta
Pfitzenmaier, Telefon 07733/
996603.

Mittwochtreff

Nach Aach
Engen. Der evangelische

Frauenkreis »Mittwochtreff«
fährt morgen, Donnerstag, 11.
Juli, nach Aach ins neue Ge-
meindezentrum. Abfahrt ist
um 14.30 Uhr an der evangeli-
schen Kirche in Engen. Brigitte
Schmidt gestaltet den Nach-
mittag zum Thema: »Wegfüh-
rung – der Faden, der sich
durch mein Lieben zieht«.

Bitte bei Frauke Albrecht, Tel.
7115, anmelden.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
am Donnerstag

Engen. Der Rheuma-Ge-
sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 11. Juli, um 15
Uhr in der Vinothek Gebhart.

Interessierte sind zu dem
Treffen des Rheuma-Ge-
sprächskreises herzlich will-
kommen.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Telefon
07733/9969835.

Jahrgang 1954

Stammtisch
Engen. Zum nächsten

Stammtisch des Jahrgangs
1954 wird am Freitag, 12. Juli,
um 19.30 Uhr in die Vinothek
Gebhart eingeladen.

DRK wirbt um Mitglieder
Von Mitte Juli bis September

im Landkreis Konstanz

Hegau. Die Mitgliederwer-
bung des DRK-Kreisverbandes
Landkreis Konstanz wird in der
Kalenderwoche 29 am 15. Juli
beginnen. Es handelt sich hier-
bei um eine Passive Mitglied-
schaft, die einen jährlichen
Förderbeitrag beinhaltet. Die
Besuche an den Haustüren
werden von 10 bis 20 Uhr er-
folgen. Um Missbrauch der Ak-
tion vorzubeugen, weisen sich
die Werber durch ihre DRK-
Ausweise aus und sind auch
durch ihre Kleidung erkennbar:
weißes T-Shirt/Sweatshirt/
rote Weste mit Namensschild.
Wichtig für die angesproche-
nen Bürger: Die Werber dürfen
kein Bargeld annehmen. Die
Mitgliedschaft kann nur über
ein Antragsformular vereinbart
werden und ist keine einmalige
Spende. Das Deutsche Rote
Kreuz im Landkreis Konstanz
ist in besonderer Weise auf die

Unterstützung durch fördern-
de Mitglieder angewiesen. In
Zeiten immer knapper werden-
der Finanzierungsmittel sind
die Mitgliedsbeiträge wichtiger
Garant dafür, dass die umfas-
senden Angebote des DRK wie
das »Jugendrotkreuz«, der
»Mobile Soziale Dienst«, die
»Senioren- und Behinderten-
arbeit«, der »Katastrophen-
schutz« und vieles mehr wei-
terhin aufrecht erhalten wer-
den können. Ein mitglieder-
starkes Rotes Kreuz kommt
letztendlich den Bürgern selbst
zugute.

Deswegen hofft man seitens
des DRK-Vorstandes auf eine
positive Resonanz der Werbe-
aktion.

Für Rückfragen steht der
DRK-Kreisverband Landkreis
Konstanz unter Telefon
07732/9460-132 jederzeit zur
Verfügung.
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- Herr Wolfgang Anhorn, Engen, 70. Geburtstag
am 12. Juli

- Herr Franz Schroth, Engen, 85. Geburtstag am 15. Juli
- Herr Klaus Bomans, Engen, 70. Geburtstag am 15. Juli
- Frau Monika Wiggenhauser, Welschingen,

70. Geburtstag am 16. Juli
- Frau Elfriede Knäple, Engen, 80. Geburtstag am 17. Juli

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 13. Juli: Martinus-Apo-
theke, Uhlandstraße 48, Singen, Te-
lefon 07731/41971
Sonntag, 14. Juli: Stadt-Apotheke,
Tengen, Marktstraße 7, Telefon
07736/252
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 13. Juli:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Anselfingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 14. Juli:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Stetten: 9 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
BKids - Kinderbrunch: Alle Kinder
ab fünf Jahren sind herzlich zum
nächsten BKids-Treffen mit Kin-
der-Bibel-Brunch am Samstag, 13.
Juli, von 9 bis 11.30 Uhr ins katho-
lische Gemeindezentrum, Hexen-
wegle 2 in Engen, eingeladen. An-
gesprochen sind Kinder, die einen
tollen Vormittag verbringen wollen
mit Kinderbrunch, Liedern, einer
spannenden Bibelgeschichte, ge-
meinsamem Basteln und Spielen.
Anmeldung erbeten im Pfarrbüro
Engen, Tel. 07733/94080.
Pfarrfest in Aach als Dämmer-
schoppen: Am Sonntag, 14. Juli,
findet um 18.30 Uhr der Sonntags-
Abendgottesdienst in der Aacher
Stadtkirche statt. Anschließend, cir-
ca 19.30 Uhr, sind alle Gottes-
dienstbesucher sowie die ganze
Aacher Bevölkerung zum Verwei-
len beim Pfarrfest eingeladen. Das
Pfarrfest wird in diesem Jahr als
Dämmerschoppen organisiert. Für
das leibliche Wohl wird gut ge-
sorgt.
Mühlhausen - Familiengottes-
dienst: Am Sonntag, 14. Juli, um
10.30 Uhr, wird herzlich zum Fami-
liengottesdienst in die Pfarrkirche
Sankt Peter und Paul in Mühlhau-

sen eingeladen. Im Anschluss an
den Gottesdienst wird herzlich zum
Kirchencafé eingeladen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Tanzgottesdienst
mit Waltraud Reichle und Claudia
Graf

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 11 Uhr Spät-Gottes-
dienst mit Taufe (Kamerunsonntag)
mit Pfarrer Wurster und Team, Kin-
dergottesdienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.
Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 20 Uhr Senfkorn
Donnerstag: 15 Uhr Mittwochtreff
Freitag: 19.30 Uhr Sing & Pray,
19.30 Uhr Jugendkreis
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkan-
torei

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
in Immendingen
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-Orthodoxe Kirche
Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie,
Jahnstraße 3a, (www.roka-en-
gen.usite.pro/)

Kirchliche Nachrichten

Pfarrfest
als Dämmerschoppen

Am 14. Juli in Aach

Hegau. Am kommenden
Sonntag, 14. Juli, findet um
18:30 Uhr der Sonntag-
Abendgottesdienst in der Aa-
cher Stadtkirche statt. An-
schließend, gegen 19:30 Uhr,
sind alle Gottesdienstbesucher
aus nah und fern und natürlich
die Aacher Bevölkerung zum
Verweilen beim Pfarrfest ein-
geladen. Das Pfarrfest wird in
diesem Jahr als Dämmerschop-
pen organisiert.

Beim gemütlichen Viertele
und Grillwurst in lockerer At-
mosphäre sollen gute Gesprä-

che und neue Freundschaften
zustande kommen. Für das
leibliche Wohl wird also gut
gesorgt.

Es wird einen Eine-Welt-
Stand geben, an dem man Fair-
Trade-Produkte kaufen kann.
Zwischendurch werden die Fo-
tos der jüngst erfolgten 24-
Stunden-Ministranten-Aktion
gezeigt. Kleine musikalische
Einlagen versprechen ein paar
kurzweilige Stunden.

Die Veranstaltung findet bei
jedem Wetter statt. Es wird
herzlich dazu eingeladen.
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